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Weihnachtsmarkt in 

der Kita St. Hedwig
Bastelarbeiten und Leckereien

Am Sonntag, 29.11.2015, öffnet der Kita

St. Hedwig um 11 Uhr seinen Weihnachts-

markt. Auf die Besucher warten selbst her-

gestellte Bastelarbeiten und Leckereien.

Von Weihnachtsdekorationen und Karten

über Plätzchen und Marmelade, bis hin zu

Likören, Glühwein, Kinderpunsch, Kakao,

Kaffee und kalten Getränke. Des Weiteren

werden Suppe, Würstchen, Kuchen und

Gebäck zur Stärkung angeboten. 

Zum Programm zählen an diesem Tag

mehrfach „offenes Singen“, Geschichten

im Märchenzelt und die Möglichkeit, selbst

zu Basteln. Ein Besuch des Nikolaus’ run-

det das Programm ab. Ende der Veranstal-

tung ist um 18 Uhr. 

Mit kfd-St. Beatus

zu Weihnachtsmarkt
Anmeldung bis 10. Dezember

Am Mittwoch, 16. Dezember 2015 laden

die kfd-Frauen von St. Beatus zum Besuch

des Siegburger Weihnachtsmarktes ein.

Los geht es um 13.30 Uhr ab dem Halte-

punkt „Am Löwentor“. Die Rückfahrt ist

gegen 19 Uhr geplant, sodass man gegen

21 Uhr wieder auf der Karthause ist. Die

Fahrt-kosten betragen für Mitglieder 15

Euro, für Gäste 18 Euro. 

Anmeldung bis 10. Dezember bei Ilse Gail,

Tel. 56314 oder Uschi Jackowski, Tel.

56122. Das kfd-Team freut sich auf viele

Mitfahrer/innen.

DER KARTHÄUSER

Ab Dienstag, 3. November, bietet der VfR-

SC Koblenz einen Schach-Anfängerkurs für

Kinder ohne Vorkenntnisse an. Der insge-

samt zehn Termine umfassende Kurs findet

jeweils dienstags von 17 bis 18.15 Uhr im

Clubhaus des VfR Koblenz, Konrad-Zuse-

Straße 2, statt. 

Der Unkostenbeitrag für den gesamten

Kurs beträgt 25 Euro; für Mitglieder des VfR

Koblenz fallen keine Kosten an. Der Kurs

kann nur stattfinden, wenn mindestens

fünf Anmeldungen vorliegen. „Falls ihr

bereits wisst, wie man Schach spielt, könnt

ihr gerne bei unserem Jugendtraining vor-

beischauen. Ruft einfach an“, so Schach-

Jugendleiter Kai Mailitis. Er steht auch für

weitere Informationen und für Anmeldun-

gen unter Telefon 06772-969703 oder per

E-Mail unter kai@mailitis.de zur Verfügung.

Schach-Grundkurs

für Kinder beim VfR
Ab 3.11. im VfR-Vereinsheim
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Am Samstag, 28.11., ab 18 Uhr,

steigt am Forsthaus Kühkopf die

1. Große Apres Ski Party – Open-

Air! „Der Karthäuser“ präsentiert

diese Mega-Sause.

Zur Einstimmung auf die bevor-

stehende Ski-Saison 2015/2016

veranstaltet das Forsthaus Küh-

kopf die erste Apres Ski Party der

Saison an der neu gestalteten

„Alm-Hütte“ des Forsthauses. 

DJ Knieles wird mit den typischen

Party-Hits aus dem Zillertal,

Sölden oder Ischgl einheizen und

für Mega-Stimmung sorgen. 

Es warten typische Speisen und

Getränke zu günstigen Preisen.

So gibt es vom „Willi“ bis Whisky-

Punsch und Glühwein die typi-

schen Hütt’n-Klassiker zum An-

stoßen. Kleine Speisen wie z.B.

Eintopf oder Chilli Con Carne gibt

es ebenfalls an der Hütte. Im

Restaurant kann man sich aber

auch für 10 Euro p.P. (All-you-

can-eat) am Schnitzelbuffet (mit

gemischter Kartoffelkiste und

Salatbuffet) stärken. Zur Unter-

haltung steht außerdem ein Na-

gelklotz, wo man sich mit Freun-

den „duellieren“ kann, bereit. 

Also begrüßen Sie den Winter

und seien Sie dabei, wenn der

Atzen-Hit „Hey, das geht ab, wir

feiern die ganze Nacht!“ im

Koblenzer Stadtwald zum Pro-

gramm wird. Übrigens: Wer im

Ski-Outfit kommt, erhält einen

„Schnappes“ gratis!

Hey, das geht ab! 1. Apres Ski Party im Stadtwald
Forsthaus Kühkopf eröffnet am 28.11. die Ski-Saison – „Der Karthäuser“ präsentiert große Open-Air-Sause 

Inh. Petra Zahn. Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. 

Öffnungszeiten: Sonn- & Feiertag ab 11 Uhr, Mi.- Sa. ab 12 Uhr,

Mo.+ Di. Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der

Öffnungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. 

w w w . f o r s t h a u s - k u e h k o p f . d e

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet

Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Jeden Mittwoch ab 17 Uhr

US-Hamburger-Buffet

All you can eat, inkl. Pommes und Salat vom Buffet 

on für Jeden nur 10 Euro. Alle Getränke werden gesondert berechnet.

Jeden Donnerstag ab 12 Uhr

Schnitzel-Aktion
Für jeden der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag der Schnitzeltag. 

Jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 7,99 Euro

Dazu gibt es Pommes und Salat vom Buffet

(gilt nicht an Feiertagen)

Sonntag 1. und 15. November, ab 10.30 Uhr

Spätaufsteherfrühstück
Lecker Frühstück für Ausgeschlafene, inkl. Filterkaffee und Tee!

on für Jeden nur 10,- Euro. 

Samstag, 28. November 2015, Beginn 18 Uhr

Open Air: 1. Große Apres-Ski-Party
Wir feiern heute zur Einstimmung auf die bevorstehende Ski-Saison unsere erste

Aprés-Ski-Party an unserer „Alm-Hütte“. DJ Knieles wird mit den Party-Hits aus den

Ski-Hütten einheizen und für Mega-Stimmung sorgen. Es warten typische Speisen

und Getränke zu günstigen Preisen. Eintritt frei!

Sonntag, 29. November, Einlass 10.30 Uhr 

Comedy-Frühstück mit Rainer Zufall

und seinem neuen Programm „Immasuhweida“

Eintritt inkl. Begrüßungs-Sekt, Comedy und kalt-warmes Frühstücksbuffet 

p.P. 19,50  Euro, alle Getränke werden gesondert berechnet.

Gerätetauchkurs im Beatusbad beginnt im November

Auch in diesem Jahr bietet der Tauchsportclub Koblenz wieder einen

Kurs für Gerätetauchen mit Pressluft an. Die Altersuntergrenze liegt

bei 12 Jahren, eine Altersobergrenze besteht nicht. Interessenten

sollten schwimmen können und eine ärztliche Bescheinigung über

Tauchtauglichkeit vorlegen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Wei-

tere Infos finden Sie unter www.tauchsportclub-koblenz.de

DDJJ  KKnniieelleess  wwiirrdd  eeiinnhheeiizzeenn..

November2015_32 Seiten.qxd  22.10.2015  07:19  Seite 3



Wichtige Rufnummern DER KARTHÄUSER

4

Florian Apotheke

Potsdamer Str.  � 51525

Berg-Apotheke

Simmerner Str. 88 � 57239

KARTHÄUSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31 � 403545

Laurentius-Apotheke 

Koblenzer Str. 87 � 48414

MOSELWEISSER APOTHEKEN

Rosen-Apotheke  Koblenzer Str. 31a � 96040

WALDESCHER APOTHEKEN Vorwahl (02628)

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Fritz Eckhardt

Potsdamer Str. 15 � 52555

Zahnarzt Dr. Werner Stiller

Gothaer Str. 13 � 52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier

Am Flugfeld 26a � 52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll

Karl-Härle-Str. 24 � 54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse

Gothaer Str. 5 � 52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard

Wismarer Str. 10 � 51001

Kinderarzt Dr. Paul

Karl-Härle-Str. 25 � 579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin

Potsdamer Str. 15 � 51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek

Platanenweg 14 � 55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse

Simmerner Str. 117 � 9523550

Dr. med. Knut Viebahn, Psychotherapie 

Kiefernweg 35 � 54990

KARTHÄUSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert

Pastor-Klein-Str. 9 � 4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 

Koblenzer Str. 85 � 201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie

Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30 � 404950 

Unfallchirurgie Dr. med. Rainer Simon  

Pastor-Klein-Str. 9 � 460200 

Zahnärztin Dr. Gabriele Matuschek-Grohmann

Koblenzerstr. 116 � 479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36 � 95 22 50 90

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov

Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27 � 45114

MOSELWEISSER ÄRZTE

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus

Im Kollesump 4 � 8958 

Allgemeinmedizin Dr. med. Sonja Schoenijahn

Triftstr. 7a � 989700 

Allgemeinmedizin  Dr. med. Georg Thielen 

Triftstr. 7a � 989700 

WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)
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Ärztl. Bereitschaftsdienst � 116 117

Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte � 01805-112056

Polizei Koblenz � 1031

Feuerwehr � 112

Rettungsdienst u. Krankentransport � 19222

Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz � 55145

Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis � 9522052

Giftnotrufzentrale � 06131/232466

Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) � 1294567

Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“ � 914060000

Polizei-Bezirksbeamter Werner Krechel � 1032460

Polizei-Dienststelle Karthause � 2915682

Kath. Pfarramt Karthause � 56300

Kath. Pfarramt Moselweiß � 42179

Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus � 52160

Gemeindeverwaltung Waldesch � 02628/ 2455

Krisentelefon Pflege 

Seniorenresidenz Moseltal � 942 81 81

Kindergärten Karthause

Ev. Kindergarten “Arche Noah” � 52393

Ev. Kindergarten “Spatzennest” � 50040823

Kath. Kindergarten “St. Hedwig” � 53166

Kath. Kindergarten “St. Beatus” � 56312

Heilpäd. Kindertagesstätte Lebenshilfe � 51094

Montessori Kinderhaus � 14461

Kinderhaus am RheinMosel-Campus �9528970

Kindergärten Moselweiß

Kath. Kindergarten „St. Laurentius“ � 43435

Haus für Kinder Kemperhof � 42730

Kindergarten Waldesch

Kath. Kindergarten „St. Antonius“ � 02628/ 989459

Schulen Karthause

Grundschule Am Löwentor � 56533 

Grundschule Neukarthause � 53747 

Gymnasium auf der Karthause � 95316-0 

Realschule Plus Karthause � 952610 

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 � 20025120

(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales)

Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4 � 2916165-0/-2

(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß

Berufsbildende Schule Technik � 9418-01 

Berufsbildende Schule Wirtschaft � 40407-0 

Julius-Wegeler-Schule � 9418-00 

Grundschule Moselweiß � 4 26 04

Schule Waldesch

Grundschule Waldesch � 02628/ 988317

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Freiwillige Feuerwehr beim „Tag der offenen Moschee“

Es ist bereits Tradition, dass der „Tag der Deutschen Einheit“ am 

3. Oktober zugleich auch der „Tag der offenen Moschee“ ist. Seit

mittlerweile 17 Jahren laden die islamischen Religionsgemeinschaf-

ten in ganz Deutschland die Öffentlichkeit ein, die Moscheen zu

besichtigen und im Gespräch mehr über die Religion, Kultur und den

Alltag von Muslimen zu erfahren. In diesem Jahr stand der bundes-

weite Tag unter dem Motto „Soziale Verantwortung – Muslime für

die Gesellschaft“. Im Rahmen der interkulturellen Öffnung besuch-

te die Freiwillige Feuerwehr Karthause auch in diesem Jahr wieder

die Ahmadiyya Muslim Gemeinde in der Tahir Moschee in Lützel.

„Die Feuerwehr steht für eine Gemeinschaft, die Menschen Hilfe lei-

stet, unabhängig von Herkunft, Religion, Geschlecht und Ansehen

der Person. Die Feuerwehr steht für ein solidarisches Miteinander, Zu-

sammenhalt, Kameradschaft und eine verlässliche Gemeinschaft“,

zitiert Einheitsführer Marius F. Jakob aus dem interkulturellen Leit-

bild des Deutschen Feuerwehrverbandes. In den kommenden Mona-

ten soll der Dialog fortgesetzt werden. Foto: Privat

Zur Mitgliederversammlung mit

Neuwahlen des Vorstandes hatte

am 10. September der Förder-

verein St. Martin Karthause ein-

geladen. Nach der Begrüßung

folgte der Rechenschaftsbericht

durch den Vorsitzenden Manfred

Bastian, in dem er ankündigte,

dass er für den Vorsitz nicht mehr

antreten werde und bemerkte:

„Nach nun fünf Jahren guter Ar-

beit und einem guten Kassen-

und Mitgliederbestand glaube

ich, ist es Zeit, an einen Jüngeren

abzugeben.“ 

In den anschließenden Vor-

standswahlen wurden einstim-

mig gewählt: Zum Vorsitzenden

Oliver Volkenborn, zur stellver-

tretenden Vorsitzenden Camilla

Lorenz, zum Kämmerer Martin

Hemmersbach, zum Schriftführer

Manfred Bastian sowie als Bei-

sitzer Harald Pohl, Michael Duck

und Markus Wehrenpfennig. Zu

Kassenprüfern wurden Thorsten

Schneider und Reiner Esper ge-

wählt.

In seinem Schlusswort bedankte

sich der neue Vorsitzende bei sei-

nem Vorgänger Manfred Bastian

und den Mitgliedern für die gute

Zusammenarbeit. „Ich freue mich

auf die zukünftige Arbeit mit

euch“, so Oliver Volkenborn zum

Abschluss der Versammlung. 

Förderverein St. Martin 

wählte neuen Vorstand 
Oliver Volkenborn löst Manfred Bastian ab

DDeerr  nneeuuee  VVoorrssttaanndd  ddeess  FFöörrddeerrvveerreeiinnss  SStt..  MMaarrttiinn  vv..ll..nn..rr..::  MMiicchhaaeell  DDuucckk,,

MMaarrkkuuss  WWeehhrreennppffeennnniigg,,  OOlliivveerr  VVoollkkeennbboorrnn,,  MMaarrttiinn  HHeemmmmeerrssbbaacchh,,

MMaannffrreedd  BBaassttiiaann,,  HHaarraalldd  PPoohhll,,  CCaammiillllaa  LLoorreennzz.. FFoottoo::  OOlliivveerr  SScchhuupppp
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Geburten

Julian Wilke, 

Nahlkammer 7, 

Moselweiß

Eheschließungen

Ursula Erika Stutzer und

Stanislav Barankin,

Spechtstraße 42, 

Karthause

Gabriele Elisabeth Antonie

Delhey und Ulrich Valentin

Johannes Mayring, 

Zeppelinstraße 50,

Karthause

Sterbefälle

Hilde Wagner, 

geb. Kaulbach,

Magdeburger Straße 13-15,

Karthause

Katharina Juliane Brühl, 

geb. Jörg, 

Magdeburger Straße 13-15, 

Karthause

Margot Elfriede Schüller,

geb. Bähr, 

Moselweißer Straße 123,

Rauental

Johann Bach, 

Karl-Härle-Straße 1-5, 

Karthause

Christa Maria Margarete

Merz, 

Karl-Härle-Straße 1-5,

Karthause

Marianne Flohr, 

geb. Preußer, 

Layer Straße 35, 

Moselweiß

Josef Schmitt, 

Koblenzer Straße 160, 

Moselweiß

FAMILIENNACHRICHTEN

Zuverlässige Partner in schweren Stunden

Einladung zur 

kfd-Adventsfeier
Das kfd-Team St. Beatus lädt alle

Mitglieds-Frauen am Mittwoch,

2.12., herzlich zur Adventsfeier

ein. Da das Jugendheim immer

noch nicht wieder zur Verfügung

steht, findet die Feier im „Cafe

Sonnenschein“ in der Geschw.

De Haye’schen Stiftung statt.

Beginn ist um 18 Uhr mit einer

Hl. Messe in St. Bruno, anschlie-

ßend ist gemütliches Beisam-

mensein angesagt. Da alles

organisiert und vorbereitet wer-

den muss, wird um Anmeldung

bis 25.11. bei Ilse Gail, Tel.

56314 oder Uschi Jackowski, Tel.

56122 gebeten. Wir freuen uns

auf Ihr/Euer Kommen!“
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Rhine-Mosel Squeezers feierten 1. Hausfest im JuBüZ

60 Squaredancer der Rhine-Mosel Squeezers haben am 12. Sep-

tember von 14 bis 22 Uhr in toller Atmosphäre ihr erstes Hausfest im

JuBüZ gefeiert und ausgelassen zu den Calls (Kommandos) von drei

Callern getanzt! Natürlich kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz

So wurde sich zunächst mit Kaffee und Kuchen und später mit einem

deftigen Spießbraten und Kartoffelsalat aus dem Hause „Costa und

Toli Atzamidis“ gestärkt! Es war ein gelungener Auftakt in den

schönen Räumen des JuBüZ. Foto: Karlheinz Weitz

An die „Reichsausstellung Deut-

scher Wein“ und die Errichtung

des Weindorfes vor 90 Jahren er-

innert am 15. November der tra-

ditionelle Großtauschtag der

Koblenzer Philatelisten. Der ei-

gens zur Leistungsschau ge-

schaffene Gebäudekomplex im

Stil typischer Winzerhäuser am

Koblenzer Rheinufer präsentierte

während der Ausstellung 1925

die besten Produkte aus der

Region. Die Ausstellung war ein

Teil der umfangreichen Feierlich-

keiten zum 1000-jährigen Beste-

hen des Rheinlandes. Eigentlich

sollte das Weindorf wieder abge-

rissen werden. Es erfreute sich

jedoch bald großer Beliebtheit

und blieb deshalb erhalten. Nach

den Zerstörungen des Weltkrie-

ges wiederaufgebaut und 1982

erweitert, bildet das Weindorf

heute mit der benachbarten

Rhein-Mosel-Halle ein Zentrum

der Gastronomie und der Unter-

haltung im Weltkulturerbe Mittel-

rhein.

Der benachbarte, winzige Wein-

berg mit etwa 750 Rebstöcken

gehört zu den kleinsten Anbau-

gebieten Deutschlands. Als wei-

tere Attraktion in Erinnerung „an

alte Zeiten“ ist auch der Wein-

brunnen, der jahrzehntelang ver-

schollen war, zwischenzeitlich

wieder aufgebaut. 

Für den Großtauschtag  am 15.

November legt der Verein für

Briefmarkenkunde Koblenz von

1886 e.V. einen Sonderstempel

auf, der auch an den Weinbau-

kongress von damals erinnert.

Passend dazu der Sonderum-

schlag mit einer farbigen histori-

schen Vignette und der Sonder-

marke „Marksburg“ als Wertein-

druck zu 62 Cent. Der Umschlag

ist auch ohne Wertstempel er-

hältlich. Das Treffen der Brief-

marken-, Münzen, Ansichts- und

Telefonkarten-Sammler findet

von 9 bis 14 Uhr in der Hoch-

schule Koblenz auf der Karthau-

se, Konrad Zuse-Straße 1, statt.

Die Deutsche Post AG ist mit

ihrem Team „Erlebnis: Briefmar-

ken“ ebenso vor Ort wie Händler

aus der Region. Eine Briefmar-

ken-Werbeschau zeigt eine

Sammlung des Koblenzer Ver-

eins unter dem Titel „Maschi-

nenwerbestempel des Briefzen-

trums 56“, die Expo 2000 in Han-

nover im Spiegel der Philatelie,

ein Exponat über Portostufen zur

Inflationszeit und alte Ansichten

vom Koblenzer Weindorf. 

Der Eintritt zum Großtauschtag

ist frei. Weitere Informationen

und Belegbestellungen unter

h.steinle@t-online.de oder  unter

Telefon 0261/51408. ((kköö))    

Koblenz – Zentrum des Weinbaus
Stempel und Umschlag zum Großtauschtag der Philatelisten

EErriinnnneerruunngg  aann  ddiiee  ggrrooßßee  SScchhaauu  üübbeerr  ddeenn  WWeeiinn  vvoomm  RRhheeiinn..  DDeerr  aamm  1155..

NNoovveemmbbeerr  eeiinnggeesseettzzttee  SSoonnddeerrsstteemmppeell  uunndd  ddeerr  SSoonnddeerruummsscchhllaagg  mmiitt

WWeerrbbeevviiggnneettttee  vvoonn  11992255..

Die nächste Bürgersprechstunde

mit den CDU-Ratsmitgliedern

Monika Artz und Leo Biewer fin-

det am Dienstag, 3. November,

17 Uhr, im „Café Sonnenschein“

der Geschwister de Haye’schen

Stiftung, Karl-Härle-Str. 1-5, statt.

Interessierte Bürger/innen sind

hierzu herzlich willkommen.

CDU-Sprechstunde mit

Monika Artz und Leo Biewer 
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DER KARTHÄUSER

Ortsring-Treff
Die nächste Ortsringversamm-

lung der Karthäuser Vereine fin-

det am MMiittttwwoocchh,, 99..  DDeezzeemmbbeerr,,

um 1199..3300  UUhhrr in der Gaststätte

„Karthäuser Treff“ statt. DDiiee  NNoo--

vveemmbbeerr--SSiittzzuunngg  ffäälllltt  aauuss. Interes-

sierte Bürger/ innen sind herzlich

willkommen.

Karthause 1:

Altpapier 26.11.

Gelber Sack 09.11.

30.11.

Grünschnitt 30.11.

Karthause 2:

Altpapier 26.11.

Gelber Sack 09.11.

30.11.

Grünschnitt 01.12.

Karthause 3:

Altpapier 16.11.

Gelber Sack 09.11.

30.11.

Grünschnitt 02.12.

Karthause 1: Simmerner Str./

Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr.,

Am Flugfeld, Berliner Ring mit

Nebenstr., Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost

ohne Simmerner Str.

Moselweiß:

Altpapier 16.11.

Gelber Sack 10.11.

Grünschnitt 10.11.

ABFUHRTERMINE 

IM NOVEMBER

Die offiziellen Papiermüll-

säcke der Stadt Koblenz für

Restmüll (240 Liter) sind zum

Preis von 5 Euro bei Lehr-

mittel Köhler im EKZ „Berliner

Ring“, Karthause, erhältlich.

Urlaub ohne Koffer: Drei Tage

lang hatten 17 Senioren aus

dem Koblenzer Stadtteil Karthau-

se die Möglichkeit, zu Hause in

ihrer vertrauten Umgebung Ur-

laub zu machen. Bereits zum

vierten Mal stellte die Initiative

„Karthause Aktiv“ ein tolles

Programm auf die Beine. Unter-

stützt wurden die engagierten

Ehrenamtler durch die evangeli-

sche Kirchengemeinde, das

Deutsche Rote Kreuz, Sparkasse

Koblenz, Globus Handelshof

Koblenz und dem Caritasver-

band Koblenz.

Der Urlaub begann im Dreifaltig-

keitshaus der evangelischen Kir-

chengemeinde mit einem bun-

ten Nachmittag. Nach der Ken-

nenlernrunde gab es internatio-

nale Spiele und Musik. Zum Aus-

klang lockte ein leckeres Menü

mit Köstlichkeiten und Weinen.

Am nächsten Tag war der Roch-

usberg in Bingen Ziel eines

traumhaften Ausflugstages. Ne-

ben der Besichtigung der gleich-

namigen Kapelle wandelten die

Senioren bei einer Führung

durch den imposanten Kräuter-

garten auf den Spuren Hilde-

gards von Bingen. Auf dem Rück-

weg machten die Karthäuser

noch einen Zwischenstopp am

Günderodehaus in Oberwesel,

um bei Kaffee und Kuchen den

wunderschönen Blick ins Rhein-

tal zu genießen.

Der letzte Urlaubstag begann mit

einem kreativen Vormittag, an

dem die Senioren ihre Talente

unter Beweis stellen konnten.

Nach dem Mittagessen ging es in

die Altstadt zum Peter-Fried-

hofen-Haus. Das Koblenzer Ori-

ginal Manfred Gniffke gab kurz-

weilige und interessante Ein-

blicke in diesen besonderen Ort

der Ordensgeschichte, Spiritua-

lität und Begegnung im Herzen

von Koblenz.

„Die Senioren waren begeistert

und genossen das wunderbare

Gemeinschaftsgefühl“, freuten

sich Caritasmitarbeiterin Gabrie-

le Müller und Christof Wölk vom

Deutschen Roten Kreuz. „Ganz

besonders möchten sich die

„Urlauber“ bei den ehrenamt-

lichen Helfern von Karthause

Aktiv bedanken.“

Senioren machten „Urlaub ohne Koffer“
Tolle Resonanz bei Gemeinschaftsprojekt auf der Karthause

1177  SSeenniioorreenn  vvoonn  ddeerr  KKaarrtthhaauussee  ggeennoosssseenn  ddrreeii  TTaaggee  UUrrllaauubb  oohhnnee

KKooffffeerr.. FFoottooss::  PPrriivvaatt

BBeeggeeiisstteerrtt  wwaarr  ddiiee  GGrruuppppee  vvoomm

KKrrääuutteerrggaarrtteenn  HHiillddeeggaarrddss  vvoonn

BBiinnggeenn..

EEiinn  SSppaazziieerrggaanngg  iinn  ttrraauummhhaafftteerr

NNaattuurr::  DDiiee  UUrrllaauubbeerr  hhaatttteenn  ggee--

mmeeiinnssaamm  jjeeddee  MMeennggee  SSppaaßß..
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47 Jahre lang kam das Karthäu-

ser St. Martins-Pferd aus dem

Hause Hamacher, zuletzt mit

Sitz in Gondershausen. In die-

sem Jahr zum letzten Mal, denn

wie Petra Hamacher mitgeteilt

hat, wird sie den Kutschfahrt-

und Pferdebetrieb zum Jahres-

wechsel einstellen. Damit endet

eine Tradition von rund 50 Jahren

Kutschfahrten und Pferde Ha-

macher in Koblenz und Umge-

bung. 

Begonnen hat die Bereitstellung

eines Pferdes für den Karthäuser

St. Martin im Jahr 1968, erinnert

sich Firmengründer Helmut Ha-

macher (88). Damals waren er

und seine Frau bereits seit zwei

Jahren Pächter und Betreiber des

Forsthauses Remstecken und

hatten mit Ponys für Kinder zum

Ponyreiten begonnen. Erstmals

stellten die Hamachers dann

1967 in Lay ein Pferd für den dor-

tigen St. Martinsumzug, 1968

folgte die Karthause und 1969

Moselweiß. Bis 2004 hat Hel-

mut Hamacher den Betrieb für

Kutschfahrten und Pferdever-

mietung geführt und im Novem-

ber 2004 an die damals 47jähri-

ge Tochter Petra übergeben. Das

sie nun nach 11 Jahren den Be-

trieb einstellt, hat in erster Linie

wirtschaftliche Gründe. Von den

vom Vater 2004 übernommenen

Pferden lebt nur noch „Renus“,

die anderen sind zwischenzeit-

lich altersbedingt gestorben. Da

auch die später erworbenen

Pferde „Mona“ und „Lisa“ in die

Jahre gekommen sind, hätte

Petra Hamacher nun neue Pferde

anschaffen müssen. Diese große

Investition hätte sich in der heu-

tigen Zeit einfach nicht mehr

gerechnet. Denn, wie Petra Ha-

macher erklärt „reich sind wir

nur in Sachen Erfahrung gewor-

den“. 

Und Erfahrung haben die Ha-

machers auch auf der Karthause

gemacht und auch einiges er- lebt: So erzählte Helmut Ha-

macher seiner Tochter auch vom

ersten Karthäuser St. Martin,

„ein älterer Mann der an den

Gasthäusern jeweils einen

Schnaps bekam, so das er nach

dem Umzug vom Pferd gehoben

werden musste“. Ebenfalls er-

innert sich Petra daran, dass sie

und ihre Geschwister als Kinder

immer erfreut waren, wenn Vater

Helmut von einem St. Martin-

Umzug nach Hause kam und

leckere Weckmänner mitbrachte.

„Wir blieben damals zu Hause,

um den Stall mit den anderen

Pferden zu versorgen oder halfen

meiner Mutter in der Wirtschaft.“

Das erste St. Martins-Pferd war

übrigens dunkelbraun und hieß

Fury, später folgte der heute 28

Jahre alte Schimmel Renus, der

seit 24 Jahren den „Beruf“ des

St. Martins-Pferdes in den diver-

sen Stadtteilen ausübt. In die-

sem Jahr nun auch zum letzten

Mal, denn auch er geht mit sei-

ner Besitzerin in „Rente“.

Der Förderverein St. Martin

Karthause und die Moselweißer

Kirmesgesellschaft danken Petra

und der ganzen Familie Ha-

macher an dieser Stelle ganz

herzlich für die jahrzehntelange

Treue und Unterstützung der St.

Martinsumzüge! ((ooss))

Titel DER KARTHÄUSER
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Ein Feuer im Gefängnis? Ja, auch

diesen Fall kann es geben! Um

auf alle Eventualitäten vorberei-

tet zu sein, erhielt die Freiwillige

Feuerwehr Karthause in der Jus-

tizvollzugsanstalt Koblenz eine

umfangreiche Objektkundeschu-

lung, um im Ernstfall bestmögli-

che Hilfe leisten zu können.

„Neben den Besonderheiten des

Brandschutzes in einer Haftan-

stalt war es ein höchst interes-

santer Einblick in einen von der

Gesellschaft gerne verdrängten

Bereich“, befand Einheitsführer

Marius F. Jakob. Er dankte der

Behördenleiterin Andrea Kästner

und dem anwesenden Sicher-

heitspersonal im Namen der

Wehr für die seltene Möglichkeit,

einen Blick hinter die Gefängnis-

mauern werfen zu können.

Freiwillige Feuerwehr besichtigt

Koblenzer Justizvollzugsanstalt
Um im Ernstfall bestmögliche Hilfe leisten zu können

Schimmel „Renus“ und Petra Hamacher 

begleiten zum letzten Mal den St. Martin 
Traditionsreiches Familienunternehmen stellt zum Jahreswechsel den Betrieb ein

PPeettrraa  HHaammaacchheerr  mmiitt  iihhrreenn  vviieerr  SScchhiimmmmeell  iimm  JJaahhrr  22000066..  HHeeuuttee  lleebbtt  nnuurr

nnoocchh  RReennuuss  ((33..vv..ll..)),,  ddeerr  sscchhoonn  sseeiitt  2244  JJaahhrreenn  ddeenn  SStt..  MMaarrttiinn  aauuff  ddeerr

KKaarrtthhaauussee  uunndd  iinn  MMoosseellwweeiißß  ttrrääggtt..  EEnnddee  ddeess  JJaahhrreess  ggeehheenn  eerr  uunndd

sseeiinnee  „„CChheeffiinn““  iinn  ddeenn  RRuuhheessttaanndd.. FFoottoo::  OOlliivveerr SScchhuupppp  
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Am Freitag, 13. November, ist es

wieder soweit. Um 17.45 Uhr

heißt es auf der Karthause „Auf-

stellen zum St. Martins-Umzug“. 

Dann wird Sascha Graef als „St.

Martin“ auf Schimmel „Renus“

durch die Karthäuser Straßen rei-

ten.  

Vom Aufstellort in der Rostocker

Straße/Am Flugfeld starten die

Kinder und Erwachsenen mit

ihren (evtl. selbstgebastelten)

Laternen um 18.15 Uhr. Ein

schöner Anblick wäre es, wenn

aus den Fenstern in den Straßen

Kerzen oder Laternen leuchten

würden, um den Zug noch schö-

ner zu gestalten.

Über das Flugfeld, Zeisigstraße,

Zeppelinstr., Drosselgang, Am

Falkenhorst und den Finkenherd

endet die leuchtende Karawane

am Schulhof der Grundschule

„Am Löwentor“. Hier wird dieses

Jahr auch wieder an altbewährter

Stelle das Martinsfeuer entfacht.

Musikalisch begleitet werden die

Karthäuser vom Musikverein St.

Bernhard Wallersheim, dem

Spielmannszug Eitelborner Kar-

nevalsverein und dem Musik-

verein „WaldEcho“ aus Wald-

esch. Sie möchten mit den von

ihnen gespielten traditionellen

Martinsliedern auch zum Mit-

singen anregen. Das Ende des

Zuges ist traditionell auf dem

Schulhof der Grundschule „Am

Löwentor“, wo Groß und Klein

mit dem großen Martinsfeuer

empfangen werden. 

Natürlich werden auch die Mar-

tinswecken nicht fehlen. Auf

dem Schulhof gibt es wieder

Stände an denen die bereits

gekauften oder vor Ort gegen

eine kleine Spende erworbenen

Bons gegen Martinswecken ein-

getauscht werden können. Unter

einem großen Zelt präsentiert

sich der Förderverein St. Martin

Karthause mit der Ausgabe der

Wecken und der Glühwein ver-

kauft vom Kindergarten St.

Beatus. Für das leibliche Wohl

sorgt die Grundschule „Am Lö-

wentor“. 

Zur Finanzierung des Martins-

zuges findet dieser Tage wieder

eine Hausammlung statt. Zudem

hat der Förderverein St. Martin

Karthause ein Konto (Konto-Nr.

197 400) bei der Sparkasse

Koblenz (BLZ 570 501 20) einge-

richtet. Der Förderverein St.

Martin Karthause freut sich auch

über kleine Beträge, die auf die-

ses Konto überwiesen werden.

UUMMZZUUGG  IINN  MMOOSSEELLWWEEIISSSS

In Moselweiß reitet St. Martin

bereits eine Woche zuvor, am

Freitag, 6.11., um 18.15 Uhr.

Aufstellort ist in der Ferdinand-

Sauerbruch-Straße. Von hier aus

geht es über die Koblenzer

Straße mit Zwischenstopp an der

Kinderklinik Kemperhof, Gülser

Straße, Burgweg, Nahlkammer,

Bahnhofsweg zum Kirmesplatz,

wo das St. Martinsfeuer abge-

brannt wird. Musikalische Unter-

stützung erhalten die Moselwei-

ßer von der Jugendfeuerwehrka-

pelle Lay und dem Musikverein

Urmitz/Rhein.

Bei beiden Umzügen werden die

Eltern gebeten folgende Auflage

der Stadt zu beachten: Jugend-

liche unter 18 Jahren dürfen aus

Sicherheitsgründen keine bren-

nenden Pechfackeln tragen (au-

ßer in Begleitung eines Erzie-

hungsberechtigten). Sollte die

begleitende Polizei feststellen,

dass sich die Jugendlichen nicht

daran halten, ist sie berechtigt

den Umzug anzuhalten bzw.

ganz zu untersagen. Die Ver-

anstalter appellieren daher an

die Vernunft der Erwachsenen.

St. Martin reitet wieder durch die Stadtteile
Umzüge am Freitag, 6. November, in Moselweiß und am Freitag, 13. November, auf der Karthause 

Mehrmals im Jahr laden die

Kunstpädagogen des Atelier

mobil e.V. Eltern und Kinder ein,

gemeinsam miteinander kreativ

zu werden. So auch wieder am

Samstag, 7.11.2015, von 15 bis

18 Uhr. Das Motto dieses Mal: St.

Martin. Dazu passend sollen klei-

ne Leuchtobjekte und Windlich-

ter entstehen, die die Kinder am

Tag des Karthäuser Martinszuges

vor ihren Häusern und Wohnun-

gen entzünden können. So ist es

in vielen kleinen Ortschaften

Brauch, und so soll es in diesem

Jahr auch auf der Karthause sein

– und das nicht ohne Grund: Der

Förderverein St. Martin unter-

stützt Atelier mobil e.V. überra-

schend mit einer großzügigen

Spende von 500 Euro. 

Mit dieser St. Martins-Aktion

möchte das Atelier mobil-Team

„Danke“ sagen. Wer an der

Eltern-Kind-Aktion im Kinderate-

lier (GS Neukarthause) mitma-

chen möchte, kann sich ab sofort

unter info@ateliermobil.de oder

Tel. 0171-7022194 anmelden.

Leuchtendes zu St. Martin 
Atelier mobil: Eltern-Kind-Aktion im Kinderatelier

SSaasscchhaa  GGrraaeeff  iisstt  ddeerr  SStt..  MMaarrttiinn

aauuff  ddeerr  KKaarrtthhaauussee..

MMaarryy  OOppffeerrmmaannnn  iisstt  ddeerr  SStt..  MMaarr--

ttiinn  iinn  MMoosseellwweeiißß..
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Es geht wieder los! Am Mittwoch,

11.11., um 11.11 Uhr beginnt die

fünfte Jahreszeit. Auf dem Kob-

lenzer Jesuitenplatz wird die

Narrenschar dann eine ausgelas-

sene Party feiern, angeführt vom

neuen Koblenzer Tollitätenpaar,

Prinz X und Confluentia Y (Namen

sind noch geheim) und dem

Prinzen stellenden Verein der

Gülser Husaren. Für Stimmung

sorgen die „Nice Party Band“,

Torty de Banana und als absolu-

tes Highlight und Top-Act des

Tages die Kölsche Kultband

„Brings“ (Foto, u.a. Kölsche Jung,

Superjeilezick, uvm.). Moderiert

wird das närrische Spektakel von

AKK-Präsident Franz-Josef Möh-

lich. Die Arbeitsgemeinschaft

Koblenzer Karneval (AKK) lädt

alle Kowelenzer herzlich zum

Mitfeiern ein. Übrigens: An die-

sem Tag gibt es dann auch die

von Torsten Schupp herausgege-

bene CD „Kowelenz Olau 4“ mit

neuer Stimmungsmusik aus der

Heimatstadt.

Närrische (S)Zeiten DER KARTHÄUSER

12

Ausgerechnet im Jubiläumsjahr

muss die Prunksitzung der Nar-

renzunft “Grün-Gelb“ aus organi-

satorischen Gründen um eine

Woche nach hinten verlegt wer-

den. Zunächst war der geplante

Termin mit dem Schulverwal-

tungsamt abgestimmt, und so

wurden Verträge mit Musikern

und Tanzgruppen geschlossen.

Vor einigen Wochen kam dann

jedoch überraschend die Mittei-

lung, dass die Aula des Gym-

nasiums zu diesem Termin nicht

zur Verfügung steht, da Abiturar-

beiten geschrieben werden. In

einem Telefonat bedauerte der

ehemalige Schulleiter Erich Ba-

bucke die Situation und zeigte

sich gegenüber dem 1. Vorsitzen-

den der NZGG, Michael Keutgen,

sehr hilfsbereit. So ermöglichte

er, dass die Prunksitzung am

Samstag, 23.01.2016, stattfin-

den kann und die Aufbauarbei-

ten trotz der Abiturprüfungen in

den vorausgehenden Tagen erfol-

gen können.

“Da wir eine kurze Session ha-

ben, stellten sich diverse Pro-

bleme. Tanzgruppen und Musiker

sind schon lange gebucht, so

dass es schwierig war, adäqua-

ten Ersatz zu finden“, berichtet

der Vorsitzende. „Unser Sitzungs-

präsident und Geschäftsführer

Udo Hartmann ist bestens im

Karneval vernetzt und konnte

daher schnell reagieren. Das

Programm der Sitzung wird er

wieder mit neuen Highlights ge-

stalten, auf die wir uns freuen!“

Die Jubiläums-Sitzung 6 x 11

Jahre Narrenzunft „Grün-Gelb“

findet also am 23.01.2016, um

19.11 Uhr in der Aula des Gym-

nasiums statt.

Natürlich kommen auch die klei-

nen Narren nicht zu kurz. Denn

wie gewhont veranstalten die

„Grün-Gelben“ einen Tag später,

also am 24.01.2016, um 14.11

Uhr, ihre beliebte Kindersitzung.

„Grün-Gelbe“ feiern 6 x 11jähriges Jubiläum
Prunksitzung der Narrenzunft Karthause muss auf den 23. Januar 2016 verschoben werden

„Brings“ heizen den Narren zum Sessionsauftakt ein
Kowelenzer Karnevalisten starten am 11.11. um 11.11 Uhr auf dem Jesuitenplatz in die 5. Jahreszeit
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DER KARTHÄUSER

„Advent, Advent…“ – Alle Jahre

wieder lädt die katholische

Frauengemeinschaft (kfd) St.

Beatus zum Weihnachtsbasar,

auch in diesem Jahr ins JuBüZ

Karthause, Potsdamer Straße,

ein. 

Die fleißigen Hände der kfd-

Frauen haben wieder genäht, ge-

stickt, gestrickt, gehäkelt, geba-

stelt, gekocht und gebacken, um

jedem Besucher etwas zu bieten. 

Eine große Auswahl an liebevoll

genähten Puppenkleidern sowie

gestrickten Socken und Haus-

schuhen in verschiedenen Grö-

ßen und Farben liegen bereit.

Nicht nur für Ihre Weihnachts-

grüße, sondern auch zu anderen

Anlässen gibt es in diesem Jahr

wieder bestickte und gebastelte

Grußkarten. Außerdem werden

Adventskränze, Adventsgestecke

und handgefertigter  Christbaum-

schmuck angeboten.

Viele Sorten selbst hergestellter

Marmeladen und Gelees, Liköre

und Weihnachtsgebäck zählen

ebenso zum Sortiment wie die

begehrten Kuchen – zum direk-

ten Verzehr oder auch zum

Mitnehmen – in der Cafeteria.

Ebenso gibt es auch wieder fri-

sche Waffeln.

Zum ersten Mal bieten die kfd-

Frauen den Besuchern in diesem

Jahr sonntags in der Mittagszeit

eine Gulaschsuppe als kleine

Stärkung an.

Von dem Erlös des Basars wer-

den die Lebenshilfe Koblenz und

das Kinderheim Arco Iris in

Cochabamba/Bolivien unter-

stützt.

Geöffnet ist der Basar am

Samstag, 21.11., von 10 bis 18

Uhr und am Sonntag, 22.11., von

10 bis 17 Uhr. Das JuBüZ Kar-

thause ist barrierefrei zu errei-

chen. Die Frauen der Handar-

beitsgruppe freuen sich auf Ihren

Besuch. 

Die Vereine des Ortsrings Mosel-

weiß laden ganz herzlich am

Sonntag, 29. November, zum 24.

Weihnachtsmarkt auf den Kir-

mesplatz nach Mosel-

weiß ein.

Traditionell eröffnet

der Ortsringvorsitzen-

de Thomas Kirsch um

11 Uhr die Veranstal-

tung und gibt einen

Überblick zum Tages-

programm. 

Die Schüler der Grund-

schule Moselweiß ge-

stalten mit ihren Lie-

dern den ersten Programmpunkt.

Während, nun schon in alter

Freundschaft, die Blaskapelle

Boppard-Weiler am Nachmittag

für musikalische Unterhaltung

sorgt, wartet eine reichhaltige

Auswahl an selbstgebackenen

Kuchen, Kaffee, leckeren Spei-

sen, kalten und warmen Geträn-

ken auf die Besucher. Beim Bum-

mel über den Weihnachtsmarkt

gibt es neben den weihnacht-

lichen Gestecken und Advents-

kränzen, viele selbst gebastelte

Adventsartikel und hochwertiges

Kunsthandwerk zu entdecken.

Wenn es dunkel geworden ist und

alle Lichter brennen, kommt

gegen 17 Uhr der Niko-

laus zu Besuch. Ihm fie-

bern die Kindergarten-

kinder und viele andere

große und kleine Be-

sucher mit Spannung

entgegen. Sicher hat er

auch in diesem Jahr

wieder für jedes Kind

etwas mitgebracht!

Dieser kleine, gemütli-

che Weihnachtsmarkt

mit seinen einladenden Ständen,

seinen liebevollen Dekorationen,

seinem guten Angebot und sei-

ner gemütlichen Atmosphäre

wartet, wie jedes Jahr, am 

1. Adventssonntag auf kleine und

große Besucher. 

Auch in diesem Jahr kommt der

soziale Gedanke der Moselwei-

ßer nicht zu kurz, und aus den

Erlösen wird einmal mehr ein

gemeinnütziges Projekt unter-

stützt. 

Advents-Basar 
der kfd St. Beatus
Weihnachtliche Accessoires und Geschenke am 21. und 22.11.

24. Weihnachtsmarkt
der Moselweißer Vereine
Ortsring Moselweiß lädt am 1. Advent auf den Kirmesplatz ein
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...am 12. September beim 1. Hausfest der „Rhine-Mosel Squeezer“ im JuBüZ Karthause. Fotos: Karlheinz Weitz

...am 5. September beim Sommerfest im Seniorensitz der Blindenhilfe auf der Karthause. Fotos: Lucky Luxem
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...am 25. September beim Koblenzer Oktoberfest auf den „Wallerheimer Wies’n“. Fotos: Oliver Schupp
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...am 26. September beim 1. Herbstmarkt der Moselweißer Vereine auf dem Schulhof der Grundschule Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp

...am 26. September beim „Tag der offenen Tür“ in der Seniorenresidenz Moseltal in Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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...am 27. September beim 4. Bayerischen Frühschoppen der KG „Kowelenzer Schängelcher“ am JuBüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 27. September beim 4. Bayerischen Frühschoppen der KG „Kowelenzer Schängelcher“ am JuBüZ Karthause. Fotos: Oliver Schupp
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...am 13. Oktober bei der Premiere der „Blauen Bütt“ im Kuppelsaal der Festung Ehrenbreitstein. Fotos: Oliver Schupp

...am 10. Oktober beim Helferfest der Kirmesgesellschaft „Mosella“ in der Dr. Josef Adams-Halle Moselweiß. Fotos: Oliver Schupp
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23 kleine Turnerinnen und Turner

vom TV Moselweiß im Alter von

4-7 Jahre nahmen kürzlich beim

Gau-Mini-Turnfest des Turngau

Rhein-Mosel in Löf teil. An vier

Stationen musste sie ihr Können

unter Beweis stellen und wurden

von Kampfrichtern bewertet: Ba-

lancieren, Fangen und Werfen,

Springen sowie Rollen. „Das

haben sie alle prima gemacht“,

freut sich Übungsleiterin und

Jugendwartin Irene Löwen. Zu-

sammen mit ihrem Übungsleiter-

Team hatte sie die Übungen mit

den Kindern zuvor im Training

einstudiert.

„Das Balancieren auf der Bank

ist ganz schön schwierig“, mus-

ste die sechsjährige Orania

Trapp feststellen. Mena Lynch

freute sich hingegen: „Die Rolle

vom Kastendeckel hat super

geklappt!“ Lisa-Marie Allav (7)

zeigte sich stolz: „Das Aufhock-

en auf den Kasten habe ich ganz

alleine geschafft.“  Freude zeigte

auch Nele Wächter, die alle Bälle

gefangen hatte.

Dass die Übungen mit viel Kon-

zentration und vor allem Spaß

geturnt wurden, zeigen die her-

vorragenden Ergebnisse: Zwei

erste Plätze (Joris Eloo, Julian

Gotthard), vier zweite (Florian

Fischer, Stefan Most, Maximilian

Gotthard, Jonathan Wunderlich)

und drei dritte Plätze (Finja

Zillius, Katja Funk, Jonathan

Wunderlich) sowie weitere tolle

Platzierungen in einem Teilneh-

merfeld von über 100 Kindern

sprangen dabei für die Mosel-

weißer Kinder heraus.

„Für viele Kinder war es der erste

Wettkampf überhaupt, und ich

weiß nicht, wer nervöser war: die

Kinder oder die Eltern, Omas

oder Opas, die so zahlreich mit-

gefahren waren, oder sogar wir

Trainer“, schmunzelt Übungslei-

terin Lynn Schröder, die zudem

als Kampfrichterin im Einsatz

war. „Die Kinder haben sich alles

behalten, was sie im Training

gelernt haben und sind teilweise

sogar über sich hinausgewach-

sen“, fügt Abteilungsleiterin

Petra Gotthard hinzu.

Ein erfolgreicher Tag für die Mo-

selweißer Turnkinder, die sich

alle einig sind: „Beim nächsten

Turn-Wettkampf sind wir auf

jeden Fall wieder dabei!“

DER KARTHÄUSER
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Sport aktuell

Kleine Turn-Zwerge mit ganz großer Leistung
Nachwuchsturner des TV Moselweiß erfolgreich beim Gau-Mini-Turnfest in Löf

LLiinnkkss::  DDiiee  MMääddcchheenn  vvoorr  iihhrreemm  eerrsstteenn  GGeerräätt::  ddeemm  BBaallaanncciieerreenn..  RReecchhttss::  DDiiee  JJuunnggss  ddeess  TTVVMM  mmiitt  iihhrreenn  ÜÜbbuunnggsslleeiitteerriinnnneenn  uunndd  MMaasskkoottttcchheenn..  

Die Turner der Kunstturnvereini-

gung Koblenz turnen am Sams-

tag, 7. November, in der Julius-

Wegeler-Schule (Beatushalle) in

Moselweiß ihren bis dato 5. Sai-

sonwettkampf in der 2. Bundes-

liga der Saison 2015. Cheftrainer

Ralf Schall präsentiert das 14-

köpfige Team vor den Koblenzer

Turnfans. Ausrichtender Verein

ist der TV Moselweiß, der als

Gründungsmitglied des KTV Kob-

lenz auch dem Leistungssport

seit vielen Jahren verbunden ist

und die Bundesligabemühungen

des KTV unterstützt. Immerhin

stellt der Verein seit vielen Jahren

leistungsstarke Kunstturner, die

bei den regionalen und bundes-

weiten Wettkämpfen, wie auch in

der Regional- und Bundesliga

vorne mitmischen.

Lokalmatador Jan Damrau, der im

TV Moselweiß groß geworden ist,

ist dieses Jahr allerdings nicht im

Koblenzer Team dabei. Nach sei-

ner schweren Knieverletzung im

vergangenen Jahr hat er sich vor-

erst aus dem Team verabschiedet.

Neben den bekannten Gesich-

tern des KTV-Teams (Christoph

Brand, Stefan Salzmann, Tim

Hartung, Jochen Pfirrmann, Ivo

Hofmann, Tom Kunz, Angelo

Schall, Raphael Alt, Dennis

Guschtyn, Sascha Blätter und

Pascal Glowienka) stoßen die

beiden niederländischen Natio-

nalturner Bouldewijn de Vries

und Glenn Smink wieder dazu.

Ergänzt wird das „Team vom

(R)Eck“ zudem kurzfristig durch

den Jugendnachwuchsturner

Damnaravy Westphal (17 J.) vom

HSG DHFK Leipzig. 

Das erklärte Saisonziel für das

Team der KTV Koblenz ist der

Klassenerhalt. Bleibt zu hoffen,

dass die KTV-Turner vor heimi-

schem Publikum und nach be-

reits vier absolvierten Wettkämp-

fen in Moselweiß, auch gegen

den TV Grossen-Linden ihre Stär-

ken ausspielen und die erforder-

lichen Score-Punkte zum Wett-

kampfbeginn einfahren.

Der erste Vorsitzende des TV

Moselweiß, Bruno Mader, be-

grüßt die Gäste in der Moselwei-

ßer Halle und freut sich über zahl-

reiche Besucher. Ein echtes

Highlight erleben dabei die

Moselweißer Mini-Turner zu Be-

ginn des Wettkampfes: Sie dür-

fen zusammen mit ihren großen

Vorbildern in die Halle einlaufen.

Unterstützen Sie die Moselwei-

ßer Turner und besuchen Sie den

Wettkampf am 7. November in

der Beatushalle. Um 15 Uhr star-

tet das Einturnen, der Wettkampf

beginnt um 16 Uhr.

Bundesligaturner vor 

heimischem Publikum 
KTV Koblenz erwartet TV Großen-Linden in Moselweiß
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Am fünften Spieltag der Saison

2015/16 in der Regionalliga

Südwest empfingen die Conlog

Baskets Koblenz den Tabellen-

siebten USC Heidelberg 2. 

Das Farmteam des Zweitligisten

MLP Heidelberg startete in die

Saison mit einer ausgeglichenen

Bilanz von zwei Siegen und zwei

Niederlagen, während die Conlog

Bas-kets in dieser Saison noch

ungeschlagen sind und dabei

starke Teams wie Mainz und

Tübingen bezwingen konnten.

Der Aufsteiger aus Koblenz star-

tete furios in die Partie und

zwang den gegnerischen Coach

Ralf Schäfer bereits nach weni-

gen Minuten beim Stand von

12:3 zu einer Auszeit. Anschei-

nend fand er in dieser Spielunter-

brechung die richtigen Worte,

denn von nun an entwickelte sich

ein offener Schlagabtausch, der

vor allem dem neutralen Zu-

schauer sehr gefiel. Während die

Baskets ihre Größenvorteile aus-

spielten und bereits in der ersten

Halbzeit 26 Punkte in der Zone

erzielten, lief Heidelberg aus der

Distanz heiß. Mit einer hochpro-

zentigen Wurfquote von jenseits

der Dreierlinie kam Heidelberg

zurück ins Spiel und übernahm

im zweiten Viertel für einige An-

griffe auch die Führung.

Besonders die beiden starken

Flügelspieler Sefeja (22) und

Rupp (15) waren in dieser Phase

kaum zu kontrollieren und trafen

ihre Würfe auch gegen den

Mann. Die Baskets erkämpften

sich gegen Ende des zweiten

Viertel dann wieder die Führung,

die sie bis zur Pausensirene nicht

mehr aus der Hand gaben.

Neben Dominique Tholey, der zur

Pause bereits 10 Punkte auf sei-

nem Konto hatte, stach der 15-

jährige Isaac Bonga hervor, der

mit insgesamt 11 Punkten und 7

Rebounds eine starke Vorstel-

lung ablieferte. Mit einer knap-

pen 47:45 Führung für Koblenz

gingen beide Teams in die Ka-

binen. Im dritten Viertel zeigten

die Baskets dann, wieso sie in

dieser Saison noch ungeschla-

gen sind. In der Verteidigung

wurde konzentrierter gearbeitet

und im Angriff wurden die vorge-

gebenen Spielzüge konsequent

zu Ende gespielt. Während bei

Heidelberg die Trefferquote von

außen sank, suchten die Baskets

immer wieder den Weg zum Korb

und sorgten so für eine kleine

Vorentscheidung. Neben Center

Martins Abele, der in der zweiten

Halbzeit einmal mehr die Bretter

kontrollierte (11 Punkte und 11

Rebounds), punkteten auch die

beiden starken Guards der

Baskets Leon Dronjak und Harry

Boyce (beide Topscorer mit je 17

Punkten) regelmäßig. Binnen

weniger Minuten bauten die

Baskets ihre Führung bis Anfang

des letzten Viertels auf 20 Punkte

aus und entschieden das fünfte

Saisonspiel somit vorzeitig.

Heidelberg, die vor allem in der

ersten Halbzeit ein Spiel auf

Augenhöhe ablieferten, verkürz-

te den Rückstand bis zum Ende

des Spiels noch ein wenig. Am

dritten Heimsieg der Baskets, in

einer sehr gut besuchten Sport-

halle auf der Karthause, änderte

sich jedoch nichts mehr. Neben

einer klaren Leistungssteigerung

in der zweiten Halbzeit war auch

die Überlegenheit beim Rebound

(52:35) ein Schlüssel zum Erfolg.

Mit 83:67 siegten die Conlog

Baskets Koblenz und bleiben

somit den beiden ebenfalls noch

ungeschlagenen Teams Panthers

Schwenningen und PS Karlsruhe

auf den Fersen. Durch eine Nie-

derlage nach Verlängerung gegen

den SV Tübingen verabschiedet

sich mit KIT Karlsruhe zumindest

vorläufig ein Titelkandidat aus

dem Rennen um den Platz an der

Sonne. 

Nach zwei Auswärtspartien Ende

Oktober erwarten die Baskets im

November drei sehr schwierige

Aufgaben, bei der das Team an

seine Grenzen und darüber hin-

aus gehen muss und dabei auf

die tolle Unterstützung seiner

Fans baut. Am 7. und 21.11.

empfangen die Conlog Baskets,

jeweils um 19.30 Uhr, in der

Sporthalle auf der Karthause die

beiden starken Teams aus

Karlsruhe ( KIT SC Karlsruhe und

PS Karlsruhe), und am 14.11.

gastieren die Baskets bei den

ebenfalls noch ungeschlagenen

Panthers Schwenningen.

CCaarrsstteenn  FFrriinnggss

Conlog Baskets setzen Erfolgsserie in der Regionalliga fort
Nächsten Heimspiele in der Schulsporthalle auf der Karthause am 7. und 21. November

JJuuggeennddnnaattiioonnaallssppiieelleerr  IIssaaaacc  BBoonnggaa  ((wweeiißßeess  TTrriikkoott))  zzäähhllttee  mmiitt  1111

PPuunnkktteenn  zzuu  ddeenn  TToopp--SSccoorreerrnn  ddeerr  CCoonnlloogg  BBaasskkeettss  ggeeggeenn  ddeenn  UUSSCC

HHeeiiddeellbbeerrgg..  FFoottoo::  DDiiddii  MMüühhlleenn//wwwwww..ssppoorrtt--ddiiddii..ddee
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Am 03.10.2015 um 20.10 Uhr

rückte die Berufsfeuerwehr zu

einem  gemeldeten Wohnungs-

brand in Moselweiß aus. Vor Ort

stellte sich heraus, dass sich ein

Mülleimer mit brennbarem Inhalt

in einer  Wohnung eines Mehr-

familienhauses entzündet hatte.

Der brennende Mülleimer konnte

durch die Feuerwehr schnell ge-

löscht werden. Der 50-jährige

Wohnungsinhaber wurde mit

Verdacht auf eine Rauchgasin-

toxikation stationär in einem

Krankenhaus aufgenommen.

Das Haus wurde wegen der

Rauchentwicklung durch die

Feuerwehr gelüftet. Die Bewoh-

ner konnten anschließend wie-

der in ihre Wohnungen zurück-

kehren. Der Sachschaden wurde

auf ca. 100 Euro geschätzt.

Unfall am Remstecken – Pkw-Fahrer leicht verletzt

Am Montag, 12.10.2015, kam es gegen 15.50 Uhr, auf der B 327

zwischen Koblenz und Waldesch zu einem spektakulären Verkehrs-

unfall, bei dem sich einer der beiden Unfallbeteiligten glücklicher-

weise nur leichtere Verletzungen zuzog. Der Unfallverursacher fuhr

mit seinem Toyota vom Forsthaus Remstecken kommend nach links

auf die B 327 in Richtung Koblenz ein. Hierbei übersah er einen von

links, aus Richtung Koblenz kommenden Opel Corsa und fuhr diesem

in die rechte Fahrzeugseite. Durch die Wucht des Aufpralls wurde

dieser auf die Gegenfahrbahn geschleudert, überschlug sich und

kam auf dem Dach liegend zum Stillstand. Dessen Fahrer wurde an

der Hand verletzt und zu weiteren Untersuchungen in ein Koblenzer

Krankenhaus eingeliefert. Der Corsa musste von der Unfallstelle ab-

geschleppt werden. An beiden Fahrzeugen entstand ein Schaden von

rund 8.000 Euro. Foto: Polizei

Zwei Wohnungen im Stadtteil

Koblenz-Karthause wurden am

Donnerstag, 15.10.2015, von

unbekannten Einbrechern heim-

gesucht. Die Täter drangen in die

Wohnung eines Mehrfamilien-

hauses „Auf dem Gockelsberg“

und in ein Einfamilienhaus in der

Novarastraße ein. In beiden Fäl-

len fiel ihnen Schmuck in die

Hände. Die Einbrüche müssen

sich tagsüber, etwa in der Zeit

zwischen 11 Uhr und 16 Uhr,

ereignet haben.

Die Polizei bittet um Hinweise

unter Telefon 0261/103-0. 

Zudem weist die Polizei erneut

auf die in der dunklen Jahreszeit

steigende Gefahr von Wohnungs

einbrüchen hin.

Wie Sie sich und ihr Haus vor

Einbrüchen schützen können,

erfahren Sie bei der Abteilung

„Zentrale Prävention“ des Poli-

zeipräsidiums Koblenz oder auch

allgemein unter www.polizei-

beratung.de.

„Heckscheibe an VW einge-

schlagen, CD-Player ausgebaut,

Schadenshöhe 610 Euro, derzeit

keine Täterhinweise“, lautet die

Kurzfassung eines Diebstahls,

der sich in der Nacht von Sams-

tag, 10.10., auf Sonntag, 11.10.,

in der Potsdamer Straße auf der

Karthause ereignete. Der blaue

VW-Polo war dort zwischen

23.30 Uhr und 09.20 Uhr in der

Tiefgarage eines Lebensmittel-

marktes abgestellt. Hinweise

nimmt die Polizei Koblenz unter

der Telefonnummer 0261-1030

entgegen.

Mülleimer brannte in

Moselweißer Wohnung

Wohnungseinbrüche 

auf der Karthause

VW-Polo wurde in 
Tiefgarage aufgebrochen

IHRE KFZ-WERKSTATT FÜR DIE KARTHAUSE & MOSELWEISS

Unsere Angebote im November:

Ausführung sämtlicher Kfz-Reparaturen

Karosserie und Lack

24 h Unfallservice für Ihr Fahrzeug

Pkw-Unfall-Instandsetzung

Kostenloser Fahrzeug Hol- und Bringservice

Wintercheck

HU + AU    ab 90,90
Euro (inkl. MwSt., zzgl. Material)

20,00
Euro (inkl. MwSt., zzgl. Material)
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Am 3. Oktober ging es für die

Sängerfamilie der „Rhein-Mosel-

Sänger“ vom Hauptbahnhof Kob-

lenz los. Ziel war in diesem Jahr

die wunderschöne Stadt Traben-

Trarbach an der Mosel. Dort an-

gekommen wurden die Sänger

von zwei netten Stadtführer-

innen in Empfang genommen. In

zwei Gruppen erfuhren die Kob-

lenzer Gäste einiges über den

Weinanbau sowie den Weinhan-

del. Traben-Trarbach galt Ende

des 19. und bis ins 20. Jahrhun-

dert weltweit als der bedeutend-

ste Weinhandelsplatz nach Bor-

deaux, was bis heute prächtige

Jugendstilbauten bezeugen. 

Ferner erfuhren die Gäste auch,

dass es hier in einer der ersten

Städte Deutschlands bereits

1890 eine elektrische Straßen-

beleuchtung gab. Da zur allge-

meinen Stadtführung auch der

Besuch der St. Nikolaus-Kirche

gehörte, bekam der Chor hier die

Gelegenheit drei sakrale Lieder

zu Gehör zu bringen. Nach dem

Besuch der Kirche ging es zum

verdienten Mittagessen in die

historische “Stadt-Mühle” am

Weihertorplatz. Zufällig befand

sich in der alten Stadt-Mühle ein

Klavier, welches die Sänger nach

dem leckeren Essen und dem

köstlichen Wein, natürlich zu

einem kleinen Vortrag nutzen. Im

Anschluss blieb noch ausrei-

chend Zeit für einen Besuch des

Herbst- und Marktplatzfestes im

Stadtteil Traben, ehe man den

wunderschönen Tag im “Café

Mayer” ausklingen ließ.

Für alle zu hören gibt es die

„Rhein-Mosel-Sänger“ wieder

am 6. November bei einem

Konzert in der Kapelle St. Bruno

(Geschwister de Haye´sche Stif-

tung). Los geht es um 15:30 Uhr.

Zu Gehör kommen bekannte

Lieder sowie Eigenkompositio-

nen des Dirigenten Willi Schmidt.

Der Chor sowie die Leitung der

de Haye´schen Stiftung laden

ganz herzlich zu diesem Nach-

mittag ein. Der Eintritt ist frei

DDeerr  VVoorrssiittzzeennddee  ddeerr  CCDDUU  KKaarrtthhaauussee,,  LLeeoo  BBiieewweerr,,  eehhrrttee  ggeemmeeiinnssaamm  mmiitt  ddeemm  KKrreeiissvvoorrssiittzzeennddeenn  MMddLL

AAnnddrreeaass  BBiieebbrriicchheerr  MMiittgglliieeddeerr  ddeerr  CCDDUU  KKaarrtthhaauussee  ffüürr  iihhrree  llaannggjjäähhrriiggee  MMiittgglliieeddsscchhaafftt..  DDiiee  sstteellllvveerrttrreetteennddee

VVoorrssiittzzeennddee  ddeerr  CCDDUU  KKaarrtthhaauussee,,  MMoonniikkaa  AArrttzz,,  hhoobb  hheerrvvoorr,,  ddaassss  vviieellee  ddeerr  GGeeeehhrrtteenn  ssiicchh  nniicchhtt  nnuurr  iinn  ddeerr

CCDDUU  eennggaaggiieerreenn,,  ssoonnddeerrnn  aauucchh  MMiittgglliieedd  ddeerr  SSeenniioorreenn--UUnniioonn  KKaarrtthhaauussee  ssiinndd..  BBiieewweerr  ddaannkkttee  ddeenn  llaannggjjäähh--

rriiggeenn  PPaarrtteeiiffrreeuunnddeenn  ffüürr  iihhrree  eerrbbrraacchhtteenn  LLeeiissttuunnggeenn  ffüürr  ddiiee  BBüürrggeerriinnnneenn  uunndd  BBüürrggeerr  ddeerr  KKaarrtthhaauussee..  DDaabbeeii

hhoobb  eerr  bbeessoonnddeerrss  ddiiee  LLeeiissttuunnggeenn  vvoonn  SSiieeggbbeerrtt  SSttrreecckkeerr  ((5500  JJaahhrree  MMiittgglliieedd))  hheerrvvoorr,,  ddeerr  vviieellee  JJaahhrree  aallss  CCDDUU--

SSttaaddttrraattssmmiittgglliieedd  ddiiee  GGeesscchhiicckkee  ddeerr  SSttaaddtt  KKoobblleennzz  eennttsscchheeiiddeenndd  ggeepprrääggtt  hhaatt..  AAuucchh  ddaannkkttee  eerr  ddeemm  eehhee--

mmaalliiggeenn  KKaarrtthhääuusseerr  RRaattssmmiittgglliieedd  HHeeiinnzz  LLaawwss,,  ffüürr  4400  JJaahhrree  uunndd  sseeiinnee  ffrrüühheerreenn  LLeeiissttuunnggeenn  ffüürr  ddeenn  ggrröößßtteenn

KKoobblleennzzeerr  SSttaaddtttteeiill  uunndd  sseeiinnee  nnaacchh  wwiiee  vvoorr  wwiicchhttiiggee  MMiittaarrbbeeiitt  iinn  ddeerr  CCDDUU  KKaarrtthhaauussee..  FFüürr  5500  JJaahhrree  ggeeeehhrrtt::

SSiieeggbbeerrtt  SSttrreecckkeerr;;  ffüürr  4400  JJaahhrree::  HHeeiinnzz  LLaawwss,,  GGüünntteerr  KKeettzzeerr,,  HHaannss  JJüürrggeenn  RRoommppff,,  SSiieeggffrriieedd  SScchhmmiiddtt  uunndd

BBeeaattrriiccee  vvoonn  AAddeerrkkaassss  ((nniicchhtt  iimm  BBiilldd)).. FFoottoo::    PPrriivvaatt

Einen geselligen Tag an der Mosel erlebt
„Rhein-Mosel-Sänger“ auf Tour in Traben-Trarbach – Konzert in St. Bruno

CDU-Karthause ehrt verdiente Mitglieder - Besonderer Dank an Laws und Strecker
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VERKAUFE�

VERSCHENKE�

22  BBOONNNNEELLLL--FFEEDDEERRKKEERRNN--MMAATT--

RRAATTZZEENN  „Moni“, Bezug nach Öko

Tex Standard 100, Ober- und

Unterseite mit hochwertigen Ma-

terialien versteppt, sehr guter

Zustand da mit Schutzmatte ge-

schützt. Zusammen für VB 70

Euro. TTeell..::  5555552200

NNEEUUEE  MMOODDIISSCCHHEE  DDAAMMEENNKKLLEEII--

DDUUNNGG, Jacken, Blazer u. Hosen,

Gr.44, 46, 48, je Teil nur 10 Euro.

TTeell..::  00226611--5544337711

NNEEUUWWEERRTTIIGGEE  TTEELLEEFFOONNAANNLLAAGGEE

SINUS A206 Comfort (2 Geräte),

große Tasten und Buchstaben,

40 Euro. TTeell..::  00115577--7733559955004400

KKRRIIMMIISS  UU..  PPSSYYCCHHOOTTHHRRIILLLLEERR, wie

neu, nur 3 Euro. TTeell..::  5544337711

NNEEUUEE  MMOODDIISSCCHHEE  DDAAMMEENNTTAASSCCHH--

EENN und Abendtaschen, klein u.

mittelgr. Stück nur 10 Euro. TTeell..::

5544337711

SSCCHHÖÖNNEERR  MMOODDEESSCCHHMMUUCCKK,,  un-

getragen, über 50 Teile nur 30

Euro. TTeell..::  00226611--5544337711

WWEEIIHHNNAACCHHTTSSBBAAUUMM, künstl.,

Höhe 120 cm, auf Wunsch mit

Baumschmuck und Weihnachts-

krippe mit Figuren, günstig. TTeell..::

5555339988

TTAAFFEELLSSEERRVVIICCEE für 6 Personen,

best. aus Suppenteller, flache

Teller, Dessertteller, Tassen m.

Untertassen, Kaffeekanne. Far-

ben: hell/dunkelblau, rot, lachs,

grün, gelb, untereinander belie-

big kombinierbar. Kpl. für 25

Euro. TTeell..::  5555339988

33  WWAAGGEENNRRÄÄDDEERR,, ca. 60 cm

Durchmesser, als Deko, 50 Euro;

de Longhi LLUUFFTTEENNTTFFEEUUCCHHTTEERR,

wie neu 60 Euro; SSCCHHRREEIIBBMMAA--

SSCCHHIINNEE TA Gabriele 150 DS, 60

Euro. TTeell..::  00226611--557744  7711  

FFUUCCHHSSJJAACCKKEE Gr. 38/40 neuwer-

tig, VB 240 Euro, TTeell..::  4466663366

SSCCHHÖÖNNEE  ÄÄPPFFEELL, Natur pur, ver-

schiedene Sorten, Abholpreis

1,20-1,50 Euro/Kg. TTeell..::  5511884422

BBRREENNNNHHOOLLZZ, gut getrocknet,

geschn. und gespalten, viele

Kartons. Abholer, 120 Euro. TTeell..::

5511884422

22  KKAATTEERRCCHHEENN, 1.5. und 18.6.15

geboren, BKH, Silvershaded,

Preis: 280-300 Euro. TTeell..::  00226611--

3300000055229999  ((nnaacchh  1188  UUhhrr))

22  FFEERRNNSSEEHHEERR (Röhre, Seitenver-

hältnis 4:3, voll funktionsfähig)

für Selbstabholer zu verschen-

ken. Panasonic 27“/69 cm und

Samsung 27“/69 cm.  Bei Inte-

resse TTeell..::  00115511--2255334411991188

SSCCHHNNEEEE--  UUNNDD  EEIISSFFRREEII  IINN  DDEENN

TTAAGG..  Tiefgaragenstellplatz Des-

sauer Straße 31 zu vermieten. 30

Euro/Monat. TTeell..::  00226611--4488996655

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 

Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen

Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 

2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag

Kostenlos Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:

SSCCHHEEIIDDEENN  TTUUTT    WWEEHH......

Die Umstände zwingen dazu

MMäärrkklliinn  MMooddeelllleeiisseennbbaahhnn  HH00

--  vvoollll  ffuunnkkttiioonnssffäähhiigg  --

2 Kehrschleifen verbunden mit

Weichen, Signalen und 2 Kreisen

(K-Gleise); Steuerpult mit 3 Trafos

und 3 control-unit Rückmeldungen

für Weichen und Signale; versch.

Platinen für Steuerungen; „Rollen-

des Material“ Teile extra

TTeell..::  00226611--8844555599
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PPAARRKKPPLLAATTZZ, Auf dem Gockels-

berg 63, monatl. 20 Euro. TTeell..::

5577447711

GGAARRAAGGEENNEEIINNSSTTEELLLLPPLLAATTZZ zu ver-

mieten, Leipziger Str. 12. TTeell..::

5544114488

PPKKWW--AAUUßßEENNSSTTEELLLLPPLLAATTZZ, Am Fort

Konstantin, günstig und lang-

fristig zu vermieten. TTeell..::  00226611--

3300000088221111

SSCCHHÖÖNNEE  FFEERRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG für 2-

4 Pers. auf der Karthause-Ost zu

vermieten. TTeell..::  5555446644

FFEERRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG  KKOO--KKAARRTTHHAAUU--

SSEE  (bis 4 Personen) zu vermie-

ten. TTeell..::  5522004433  oo..  00117700--

44885599441177

FFRREEIIZZEEIITTPPAARRKK  AAMM  GGÜÜLLSSEERR  MMOO--

SSEELLBBOOGGEENN:: Urlaub an der Unter-

mosel mit herrlichen Rad- und

Wanderwegen. Ferienhaus, 60

qm mit großem Garten in KO-

Güls zu vermieten (für bis zu 5

Personen).  TTeell..::  5522004433,,  mmoobbiill::

00117700--44885599441177

SSAANNIIEERRTTEE  UUNNDD  MMOODDEERRNNEE  FFEERRII--

EENNWWOOHHNNUUNNGG für 1-2 Personen

zu vermieten. TTeell..::  00226611--330099000022

www.pionierhoehe.de

MMOODDEERRNNEE,,  FFRREEUUNNDDLLIICCHHEE  FFEE--

RRIIEENNWWOOHHNNUUNNGG für max. 3 Per-

sonen in KO-Karthause (Ost) zu

vermieten. TTeell..::  00226611--5544884455

HHAALLLLOO  OOLLIIVVEERR!! Zu Deinem 37.

Geburtstag am 17.11.2015

schicke ich Dir unzählige Bussis

in den Himmel. Hoffe es geht Dir

gut. Denke jeden Tag an Dich. Ich

liebe Dich über alles. Fühl Dich

ganz dolle gedrückt. In Liebe,

DDeeiinnee  MMaammaa  MMaarriioonn.

HHAALLLLOO  EERRHHAARRDD,, zu Deinem 70.

Geburtstag am 21.11. 2015

wünsche ich Dir von ganzem

Herzen alles Liebe und Gute und

gaaanz viel Gesundheit.  Hab

eine schöne Feier! Dickes

Geburtstagsbussi, MMaarriioonn  „„mmiitt

OOlliivveerr  iimm  HHeerrzzeenn““!!

IICCHH  WWÜÜNNSSCCHHEE  UUNNSSEERREERR  LLEENNII

MMÜÜLLLLEERR  aus der Magdeburger

Straße am 4. 11. alles Liebe zum

Geburtstag, und Leni und Karl

am 12.11. alles Gute zum Hoch-

zeitstag! Bleibt gesund und

munter. Drück Euch und Bussi,

Eure MMaarriioonn  GGäänngg

HHAALLLLOO  ((SSCCHHWWIIEEGGEERR--))  PPAAPPAA  JJUUPPPP!!

Alles Gute zum Geburtstag wün-

schen Dir SStteeffaann  uu..  MMeellaanniiee..

LLIIEEBBEERR  OOPPAA  JJUUPPPP!! Zum Geburts-

tag am 1.11. wünschen wir Dir

alles, alles Liebe und Gute, deine

„Untermieter“ DDeenniissee  &&  KKeevviinn..

HHAALLLLOO  „„OOPPAA““  JJUUPPPP!!  Alles Liebe u.

Gute zu deinem Geburtstag am

1.11. wünschen Dir, ddeerr  kklleeiinnee

uunndd  ddiiee  ggrrooßßeenn  NNaacchhbbaarrnn,,  TToomm,,

JJeessssii  uunndd  OOllii  mmiitt  HHeennrryy!!

HHAALLLLOO  PPAAPPAA!! Alles Liebe und

Gute zu deinem 50. Geburtstag

wünschen dir deine Kinder DDoo--

mmiinniikk,,  CChhrriissttiinnaa  uu..  ddiiee  MMaammaa!!

GGUUUUDDEE  FFRRAANNZZ!!  Alles Gute zum

runden Geburtstag wünschen dir

MMeellaanniiee  uunndd  SStteeffaann

HHAALLLLOO  FFRRAANNZZ!! Alles Gute zum 5.

runden Geburtstag wünschen Dir

OOllii,,  JJeessssii,,  TToomm

HHAAUUSSMMEEIISSTTEERR  FFÜÜRR  PPRRIIVVAATTHHAAUUSS--

HHAALLTT  auf der Karthause gesucht,

bevorzugt Elektriker. Ca. 4 Std.

pro Woche als Mini-Job. Bei In-

teresse bitte 00226611--11333377227700  an-

rufen.

SSUUCCHHEE  SSCCHHÜÜLLEERR,,  RREENNTTNNEERR,,  SSTTUU--

DDEENNTT  für zuverlässigen Winter-

dienst vom 14.11. bis 30.11.15,

Karthause Ost (Pappelweg). TTeell..::

00226611--22000022005555

TTIIEERRHHEEIILLPPRRAAXXIISS  JJÖÖRRGG  NNEENNGGEELL

- Akupunktur 

- Bachblüten

- Homöopathie 

TTeell..::  00226611//22007722226622

MMoobbiill::  00115511//1100447733330099

www.tierheilpraxis-nengel.de

EEIINNKKAAUUFFSS--SSEERRVVIICCEE  KKOOBBLLEENNZZ

Wir erledigen das für Sie - dort

wo Sie sonst auch einkaufen

- zuverlässig und preisklar!

NEU: Einkaufs-Abholservice

für GLOBUS-Koblenz-Kunden

TTeell..  2222994400  oodd..  00117755--66668888002200

wwwwww..iihhrr--wwoocchheenneeiinnkkaauuff..ddee

EEIINNKKAAUUFFSSDDIIEENNSSTT,,  MMÖÖBBEELLAAUUFF--

BBAAUU,,  RREENNOOVVIIEERRUUNNGGEENN,,  GGAARRTTEENN--

HHIILLFFEE,,  HHAAUUSSHHAALLTTSSAAUUFFLLÖÖSSUUNNGG,,

EENNTTRRÜÜMMPPEELLUUNNGG.. Biete Ihnen

meine Hilfe an für den Einkauf,

Renovierungen im Haus, Haus-

halt, Fahrdienste und vieles

mehr an, z.B. (PC, TV-DVD-SAT

anschließen/einstellen). TTeell..::

00115577--8800447799339955

BBIIEETTEE  QQUUAALLIIFFIIZZIIEERRTTEE  FFÖÖRRDDEE--

RRUUNNGG  in Mathe/Physik (inkl.

Oberstufe). TTeell..::  88889977997722

GGRRUUNNDD--  HHAAUUPPTT--  UUNNDD  SSOONNDDEERR--

SSCCHHUULLLLEEHHRREERRIINN  erteilt qualifi-

zierten Nachhilfeunterricht. Nä-

heres unter TTeell..::  99442255119988

DDOOZZEENNTTIINN  FFÜÜRR  DDEEUUTTSSCCHH  erteilt

Deutschunterricht für Ausländer,

Einzel- oder Kleingruppen. TTeell..::

99442255119988

- Steuerliche Beratung in allen

Einkommensteuerangelegenheiten

- Einkommensteuererklärungen

- Durchsetzung Ihrer Ansprüche 

gegenüber Finanzbehörden

(Einsprüche, Schriftverkehr)

- private Vermögensbetreuung

- Beratung in Erbschaft- und 

Schenkungsteuerangelegenheiten

- Steuerliche Beratung in 

Immobilienangelegenheiten

Unsere Leistungen:

Dipl.-Kfm. Erik Straube

Hohenzollernstraße 127

56068 Koblenz

Tel.: 0261 - 914 69 214

Fax: 0261 - 914 69 215

E-Mail: mail@steuerkanzlei-straube.de

www.steuerkanzlei-straube.de
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Das „Adventsatelier“ ist seit mitt-

lerweile neun Jahren eine feste

Größe in der Vorweihnachtszeit

vieler Koblenzer Familien. Die

Kunstpädagogen von Atelier mo-

bil e.V. laden an drei Advents-

samstagen  alle Kinder ab 6 Jahre

ein, weihnachtlich Kreatives zu

gestalten. Das Konzept ermög-

licht den Eltern, deren Kinder am

Adventsatelier teilnehmen, ei-

nen „kinderfreien“ Tag zu haben,

an dem sie in aller Ruhe z.B.

Weihnachtseinkäufe erledigen

können. Die Kinder entdecken in

dieser Zeit die Welt der Kunst:

Malen, Basteln und Werken - und

sich weihnachtliche Geschichten

vorlesen lassen – so stimmen

sich die Kinder einen ganzen Vor-

mittag lang auf Weihnachten ein.

Gewerkelt wird z.B. mit Holz,

Gips oder Naturmaterial.

Stattfinden wird das Adventsate-

lier auch 2015 in den Jugendräu-

men des JuBüZ Karthause. Ter-

mine sind der 5.12., 12.12. und

19.12., jeweils von 9 bis 14 Uhr,

für Kinder ab 6 Jahre. Der Kos-

tenbeitrag beträgt 18 Euro, das

Anmeldeformular kann unter

www.ateliermobil.de/download

heruntergeladen werden. Anmel-

deschluss ist der 20.11.2015.

Vorweihnachtlich wird es auch

beim Filzworkshop für Eltern. An

zwei Abenden entstehen unter

fachlicher Anleitung Weihnachts-

kugeln, Windlichter, Engel, u.v.m.

Die Filzwerkstatt im Kinderatelier

(GS Neukarthause) ist am Diens-

tag, 24.11., und Dienstag, 8.12.,

jeweils von 19 bis 22 Uhr geöff-

net. Der Kostenbeitrag: 5 Euro

pro Abend, inklusive aller Mate-

rialien. Die Abende sind einzeln

buchbar, Anmeldungen sind ab

sofort möglich unter Tel. 0171-

7022194 o. info@ateliermobil.de 

Der Förderverein und der Eltern-

ausschuss des Kindergarten St.

Beatus veranstaltet am Samstag,

28.11., von 10 Uhr bis 12 Uhr

einen Kinderkleider- und Spiel-

zeugbasar. Neu in diesem Jahr ist

der „Selbstverkäufer-Basar“. Auf-

grund der immer noch nicht er-

folgten Umbaumaßnahmen, fin-

det der Basar in der St. Hedwig-

Kirche, Zwickauer Str. 20, statt.

Für das Leibliche wohl ist im

„Glaskasten“ mit Kaffee und

Kuchen gesorgt.

Die Standgebühr pro Tisch

beträgt 5 Euro und ist bei Über-

nahme des Tisches vor Ort zu

zahlen. Der Aufbau beginnt um 9

Uhr. Weitere Infos erhalten sie

bei Ramona Holeczek unter Tel.

0152/21959952.

Karthause aktuell DER KARTHÄUSER
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Traditionell am letzten Wochen-

ende vor Beginn der Adventszeit

veranstaltet das Montessori-

Kinderhaus auf der Karthause

(Austinstr. 44) in Zusammen-

arbeit mit dem Elternbeirat und

dem Förderverein einen Weih-

nachtsbasar. Am Samstag, 21.

November, können sich alle

Gäste auf die besinnliche Jahres-

zeit einstimmen.

Zwischen 10 und 13 Uhr gibt es

auf dem kleinen aber feinen

Weihnachtsmarkt viele kreative

Geschenkideen für Groß und

Klein zu entdecken. Der Basar

lockt mit einer vielfältigen Aus-

wahl an kulinarischen, künstleri-

schen und literarischen Artikeln. 

Die Besucher können sich auf

Imker- und Hofladenprodukte,

Adventskränze, Naturkosmetik,

Schmuck, Handarbeiten, Acces-

soires, Kinderbücher und vieles

mehr freuen. Darüber hinaus las-

sen leckere Kuchen (auch zum

Mitnehmen) und vorweihnachtli-

che Getränke keine kulinarischen

Wünsche offen. Der Erlös kommt

dem Förderverein des integrati-

ven Kinderhauses zugute. 

In der Einrichtung des Caritas-

verbandes Koblenz werden 30

Kinder mit und ohne Beeinträch-

tigung im Sinne Maria Montes-

soris betreut und gefördert.

„Dank des Engagements und der

Kreativität der Eltern und des

Mitarbeiterteams wird es wieder

einen tollen Basar geben“, blickt

Einrichtungsleiterin Martina

Nickenig auf den 21. November.

„Wir freuen uns auf viele Be-

sucher in unserem Kinderhaus.“

Weihnachtsbasar im Montessori-Kinderhaus
Besinnliches, Kulinarisches und viele Geschenkideen für Groß und Klein am 21.11. auf der Karthause 

DDiiee  VVoorrbbeerreeiittuunnggeenn  ffüürr  ddeenn  WWeeiihhnnaacchhttssbbaassaarr  iimm  MMoonntteessssoorrii--KKiinnddeerr--

hhaauuss  llaauuffeenn  aauuff  HHoocchhttoouurreenn..  DDiiee  kklleeiinneenn  WWeeiihhnnaacchhttssbbääcckkeerr  ffrreeuueenn

ssiicchh  aauuff  vviieellee  GGäässttee  aamm  2211..  NNoovveemmbbeerr.. FFoottoo::  MMoonntteessssoorrii  KKiinnddeerrhhaauuss

Atelier mobil stellt
Adventsprogramm vor
Vorweihnachtliches Werkeln für Kinder – Filzen für Eltern

Kinderkleider- 

und Spielzeugbasar 
KiTa St. Beatus-Basar am 28.11. in der Kirche St. Hedwig 
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Koblenz/Karthause aktuell

Seit über 100 Jahren vertrauen

die Koblenzer „ihrer“ Debeka.

Die Versicherungsgruppe hat

ihren Hauptsitz an Rhein und

Mosel und ist jetzt auch mit

einem ServiceBüro auf der Kar-

thause präsent. „Wir wollen

dort sein, wo sich das Leben

auf der Karthause abspielt“,

erläutert Organisationsleiter

Philipp Schwab, „folgerichtig

sind wir nun im EKZ Berliner

Ring, in der Potsdamer Straße

16, auf der Karthause zuhau-

se.“

Der 1905 gegründete und deut-

schlandweit größte Krankenver-

sicherer, bietet nunmehr seine

ganze Produktpalette auch im

Höhenstadtteil an. Das Team,

bestehend aus jungen, dynami-

schen und erfahrenen Mitarbei-

tern, wird ab sofort kompetent

um alle Fragen der Kranken-,

Lebens- und Rentenversiche-

rung, wie auch zur Absicherung

materieller Vermögenswerte,

etwa Hausrat- oder Haftpflicht-

versicherung, aber auch zu The-

men wie Bausparen und Finan-

zierung beraten. „Ganz aktuell

ist natürlich auch das Überprü-

fen der KFZ-Versicherung. Mit

der Debeka kann man sicher

und günstig fahren, ein Ver-

gleich lohnt“, so Schwab. Übri-

gens versichert die Debeka seit

2014 auch Gewerbetreibende

zuverlässig und preiswert. Ein

Geheimtipp ist auch das De-

beka-Bezüge- und Gehaltskon-

to: Kostenlos, ohne Gebühren

und mit einem Startguthaben

von 25 Euro. „Wer sich also

immer über seine hohen Konto-

führungsgebühren ärgert, kann

jetzt mit der Debeka noch mehr

Geld sparen.“

Doch nicht nur die Beratung

aller Karthäuser steht im Vor-

dergrund im neuen Service-

Büro. „Wir sind auch für alle De-

beka-Versicherten gerne der

neue Ansprechpartner, vom

Einreichen von Rechnungen

oder zur Beantwortung aller

Fragen zu den Verträgen, kann

jedes Debeka-Mitglied zu uns

kommen.“ 

Das Ziel ist für Philipp Schwab

und sein Team klar definiert:

„Wir werden mit unserem um-

fassenden Service, der Präsenz

vor Ort, sowie unseren günsti-

gen Prämien und starken Leis-

tungen der Ansprechpartner

auf der Karthause sein.“

Besonders stolz auf die Neuer-

öffnung ist Bezirksdirektor Tho-

mas Krott, der seit Jahren eine

der erfolgreichsten Geschäfts-

stellen der Debeka leitet: „Wir

wollen als Serviceversicherer in

der Breite vertreten sein, so

dass die Eröffnung eines Ser-

viceBüros im größten Koblenzer

Stadtteil folgerichtig und lo-

gisch ist. Ich danke dem Team

um Philipp Schwab für diese

Initiative und wünsche eine

erfolgreiche Arbeit und zufrie-

dene Karthäuser Kunden.“

DIE ÖFFNUNGSZEITEN 

DES DEBEKA SERVICEBÜRO: 

Durchgehend von 9.30 Uhr -

18.30 Uhr, außer dienstags

(9.30 Uhr - 14 Uhr und 16.30

Uhr - 18.30 Uhr), sowie freitags

von 12 Uhr - 16 Uhr. Aber auch

außerhalb der Geschäftszeiten

sind Termine auf Wunsch mög-

lich. 

Telefonisch erreichbar ist das

Debeka ServiceBüro unter Tel.:

0261/500 77 96.

Debeka jetzt auch auf der Karthause zuhause
ServiceBüro im EKZ ist neuer Anlaufpunkt für alle Fragen rund um Versicherungen, Bausparen und Baufinanzierung

DDaass  SSeerrvviiccee--TTeeaamm  vvoonn  ddeerr  KKaarrtthhaauussee  vv..ll..nn..rr..::  DDiieetteerr  FFiinnkkee,,  PPhhiilliipppp

SScchhwwaabb,,  EElliissaabbeetthh  CChhiiaappppeettttaa,,  CChhrriissttiiaann  AAllttmmaaiieerr,,  TToobbiiaass  WWoollkkee,,

FFlloorriiaann  GGlleeiiss,,  AAlleexxaannddrraa  BBrraannddtt,,  PPaauull  MMaarrxx,,  MMaannuueell  FFrreeiinn,,  TTiimm

MMeeddeerr  ((eess  ffeehhlltt  MMiiggnnoonn  MMüühhrriinngg--HHuussssmmaannnn)).. FFoottoo::  OOlliivveerr  SScchhuupppp

Anzeige

Am 30.9. hat Oberbürgermeister

Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig

den bisherigen Werkleiter der

Koblenz-Touristik, Andreas Bilo

(links im Bild), verabschiedet.

Nach vier Jahren an der Spitze

des Eigenbetriebes verlässt Bilo

die Koblenz-Touristik auf eigenen

Wunsch und wird sich neuen Her-

ausforderungen im Tourismus

stellen. „Die positive Entwicklung

der Touristikzahlen ist auch auf

das Wirken von Andreas Bilo

zurückzuführen, dafür danke ich

ihm herzlich und wünsche ihm

alles Gute für die Zukunft“, so der

OB. Als Nachfolger im Amt lenkt

nun Claus Hoffmann (rechts) die

Geschicke der Koblenz-Touristik.

Hofmann-Göttig hat Claus Hoff-

mann am 1.10. als neuen Chef

der Koblenz-Touristik in sein Amt

eingeführt. Auf einer Personal-

versammlung mit allen Mitar-bei-

terinnen und Mitarbeitern

wünschte Hofmann-Göttig dem

neuen Werkleiter alles Gute. „Es

gibt sehr viel zu tun, aber ich

weiß: Sie packen es an!“, brachte

es der OB auf den Punkt.

Andreas Bilo verabschiedet – Claus Hoffmann neuer Touristik-Chef
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JJUUBBÜÜZZ:: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

EEVV..  KKIIRRCCHHEENNGGEEMMEEIINNDDEE::  15-17

Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &

Kuchen, Leihbücherei und Lite-

raturkreis, Dreifaltigkeitshaus

SSEENNIIOORREENN  UUNNIIOONN  KKOOBBLLEENNZZ::  

15 Uhr, Besichtigung des Mittel-

rhein-Museums mit Führung,

Eintritt 4 Euro. Treffpunkt am

Eingang zum Forum Confluentes

auf dem Zentralplatz. Anmeldung

unter: 0261-37098

NNZZGGGG::  20 Uhr, Vereinsstamm-

tisch, VfR-Vereinsheim

CCDDUU  KKAARRTTHHAAUUSSEE:: 17 Uhr, Bürger-

sprechstunde mit den Ratsmit-

gliedern, Café Sonnenschein SS..88

JJUUBBÜÜZZ::  9.30-11-30 Uhr, Stadtteil-

frühstück, JuBüZ (s.S.30)

AAWWOO--KKAARRTTHHAAUUSSEE:: 17 Uhr, AWO-

Treff, Gaststätte „Karthäuser Treff“

JJUUBBÜÜZZ::  18-20 Uhr, Stadtteil-

Theater, JuBüZ Karthause 

KKSSCC:: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-

skat, Gäste sind herzlich Will-

kommen, „VfR-Vereinsheim“  

RRHHEEIINN--MMOOSSEELL--SSÄÄNNGGEERR::  

15.30 Uhr, Chor-Konzert, Kapelle

St. Bruno SS..2233

KKIIRRMMEESSGGEESSEELLLLSSCCHHAAFFTT  „„MMOOSSEELL--

LLAA““::  18.15 Uhr, St. Martinsum-

zug in Moselweiß, Aufstellung

Ferdinand-Sauerbruch Str. SS..1111

KKSSCC:: 19 Uhr, Preisskat, Gäste

sind herzlich Willkommen, VfR-

Vereinsheim 

KKAARRTTHHÄÄUUSSEERR  MMÖÖHHNNEENN--VVEERREEIINN::  

19 Uhr, Stammtisch, VfR--Heim

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA:: 19 Uhr, 

FK Pirmasens II - TuS Koblenz,

Primasens

TTVV  MMOOSSEELLWWEEIISSSS:: 15, Bundes-

ligaturnen, KTV Koblenz - SV

Großen-Linden, Beatushalle SS..2200

BBAASSKKEETTBBAALLLL--RREEGGIIOONNAALLLLIIGGAA

SSÜÜDDWWEESSTT:: 19.30 Uhr, Conlog

Baskets - KIT SC Karlsruhe,

Sporthalle Karthause SS..  2211

HHEERRII  LLEEHHNNEERRTT  PPRRÄÄSSEENNTTIIEERRTT::  20

Uhr, „Das Trio“, Bürgerhaus

Waldesch SS..2299

SSIINNGGKKRREEIISS  WWAALLDDEESSCCHH::  18 Uhr,

Kirchenmusi aus dem Barock, St.

Antonius-Kirche Waldesch SS..2299

JuBüZ: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

MMÄÄNNNNEERRKKRREEIISS  KKAARRTTHHAAUUSSEE::  

10 Uhr, Treffen interessierter

Männer, Mehr Infos im Ev. Ge-

meindebrief, Clubraum Dreifal-

tigkeitshaus

JJUUBBÜÜZZ::  15-18 Uhr, Spieletreff,

JuBüZ Karthause

AAKKKK:: 11.11 Uhr, Sessionsauftakt,

u.a. mit BRINGS auf dem Jesui-

tenplatz, Altstadt SS..1122

JJUUBBÜÜZZ:: 18-20 Uhr, Stadtteil-Thea-

ter, JuBüZ Karthause 

KKSSCC:: 10.30 Uhr, Senioren-Preis-

skat, Gäste sind herzlich Will-

kommen, „VfR-Vereinsheim“

FFÖÖRRDDEERRVVEERREEIINN  SSTT..  MMAARRTTIINN::

17.45 Uhr, St. Martins-Umzug

Karthause, Aufstellen Rostocker

Str./Am Flugfeld SS..1111

KKSSCC:: 19 Uhr, Preisskat, Gäste

Willkommen, VfR-Vereinsheim 

VVEERREEIINN  FF..  BBRRIIEEFFMMAARRKKEENNKKUUNNDDEE

KKOOBBLLEENNZZ:: 9-14 Uhr, Großtausch-

tag, FH Konrad-Zuse Str. SS..88

JJUUBBÜÜZZ:: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

KKFFDD--SSTT..  HHEEDDWWIIGG::  14 Uhr, Wan-

derung, Treffpunkt Kirche

JJUUBBÜÜZZ::  9.30 Uhr, Elternfrühstück,

JuBüZ SS..3300

AAWWOO--KKAARRTTHHAAUUSSEE:: 15 Uhr, AWO-

Stammtisch, „Café Sonnenschein“

Termine NOVEMBER

MONTAG2

DIENSTAG3

MITTWOCH4

DONNERSTAG5

FREITAG6

SAMSTAG7

SONNTAG8

MONTAG9

DIENSTAG10

MITTWOCH11

DONNERSTAG12

FREITAG13

SONNTAG15

MONTAG16

DIENSTAG17

MITTWOCH18
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JJUUBBÜÜZZ::  18-20 Uhr, Stadtteil-

Theater, JuBüZ Karthause 

KKSSCC::  10.30 Uhr, Senioren-Preis-

skat, Gäste sind herzlich Will-

kommen, „VfR-Vereinsheim“  

AAWWOO  KKAARRTTHHAAUUSSEE:: 19 Uhr, Vor-

standssitzung, VfR-Vereinsheim,

Konrad-Zuse-Str.

KKSSCC:: 19 Uhr, Preisskat, Gäste

Willkommen, VfR-Vereinsheim 

MMOONNTTEESSSSOORRII--KKIINNDDEERRHHAAUUSS::

10-13 Uhr, Weihnachtsbasar,

Montessori Kinderhaus, Austin

Str. 44 SS..2266

KKFFDD  SSTT..  BBEEAATTUUSS:: 10-18 Uhr,

Weihnachtsbasar, JuBüZ SS..1133

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA::  14 Uhr,

TuS Koblenz - SC Hauenstein,

Stadion Oberwerth

BBAASSKKEETTBBAALLLL--RREEGGIIOONNAALLLLIIGGAA

SSÜÜDDWWEESSTT:: 19.30 Uhr, Conlog

Baskets - PS Karlsruhe, Sport-

halle Karthause

KKFFDD  SSTT..  BBEEAATTUUSS::  10-17 Uhr,

Weihnachtsbasar, JuBüZ SS..1133

JJUUBBÜÜZZ:: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

MMÄÄNNNNEERRKKRREEIISS  KKAARRTTHHAAUUSSEE:: 10

Uhr, Treffen interessierter Män-

ner, Mehr Infos im Ev. Gemeinde-

brief, Clubr. Dreifaltigkeitshaus

JJUUBBÜÜZZ::  15-18 Uhr, Spieletreff,

JuBüZ Karthause

KKFFDD  SSTT..  HHEEDDWWIIGG:: 18 Uhr, Stamm-

tisch, VFR-Vereinsheim 

JJUUBBÜÜZZ::  15-17 Uhr, Adventskranz

gestalten, JuBüZ SS..3300

JJUUBBÜÜZZ:: 18-20 Uhr, Stadtteil-The-

ater, JuBüZ Karthause 

KKSSCC::  10.30 Uhr, Senioren-Preis-

skat, Gäste Willkommen, „VfR-

Vereinsheim“  

KKSSCC:: 19 Uhr, Preisskat, Gäste

Willkommen, VfR-Vereinsheim 

KKIIGGAA  SSTT..  BBEEAATTUUSS:: 10-12 Uhr,

Kinderkleider- und Spielzeug-

basar, Kirche St. Hedwig SS..2266

FFUUSSSSBBAALLLL--OOBBEERRLLIIGGAA::  14 Uhr,

TuS Koblenz - EGC Wirges,

Stadion Oberwerth

FFOORRSSTTHHAAUUSS  KKÜÜHHKKOOPPFF::  18 Uhr, 

1. Große Apres-Ski-Party mit DJ

Knieles,  Stadtwald SS..33

FFOORRSSTTHHAAUUSS  KKÜÜHHKKOOPPFF::

10.30 Uhr, Comedy-Frühstück

mit Rainer Zufall „Immasuh-

weida“, Forsthaus Kühkopf

OORRTTSSRRIINNGG  MMOOSSEELLWWEEIISSSS::  11 Uhr,

24. Weihnachtsmarkt, Kirmes-

platz Moselweiß SS..1133

KKIITTAA  SSTT..  HHEEDDWWIIGG::  11 Uhr, Weih-

nachtsmarkt, KiTa St. Hedwig,

Zwickauer Str.

JJUUBBÜÜZZ:: 15-17 Uhr, Erzählcafé,

JuBüZ-Karthause 

29

Am Samstag, 7.11., wird ein Trio,

das es in sich hat, die Besucher

im Bürgerhaus Waldesch begei-

stern. Matthias Ningel, Stefan

Waghubinger und Heri Lehnert

sind die Protagonisten dieses

unterhaltsamen Abends.

Der junge Liedermacher und Hu-

morist Matthias Ningel bricht

eine Lanze für das Unvermögen:

Missglückte Liebesliedkomposi-

tionen treffen auf einen schockie-

renden Erlebnisbericht über das

Scheitern in der Fahrschule. Er

entlarvt, wie viel Blendwerk hin-

ter so manch aufgepumpten

Platzhirsch steckt und sagt der

Diktatur des ALPHA-Wahns den

Kampf an.

Bereits gut bekannt ist Stefan

Waghubinger mit seinem neuen

Programm, in dem er endlich die

Welt erklärt. Doch er kommt nicht

dazu, denn seine Steuererklä-

rung drängt. Das ganze Jahr über

Unsinn gezeigt, jetzt muss er den

auch noch versteuern. Was bleibt

ihm übrig: er macht sie auf der

Bühne, diese Steuererklärung.

Heraus kommt ein tiefschwarzer,

bissiger und trotzdem irgendwie

liebevoller Blick auf den Sinn und

Unsinn des Lebens. 

Schwarzer Humor mit einem ver-

schmitzten Lächeln. Unschul-

diger Blick und verbale Seiten-

hiebe – so kennt man Heri Leh-

nert (links), der den Abend mit

seinem Vortrag abrundet.

Die Veranstaltung beginnt um 20

Uhr. Der Erlös ist für Projekte in

der Gemeinde Waldesch be-

stimmt. Karten zum Preis von 10

Euro (Erw.) bzw. 5 Euro (Kinder

und Jgdl.) sind ab sofort bei Heri

Lehnert (Tel.: 02628/33 73) und

Regine Kraus-Baumann (Tel.:

02628/98 68 01) erhältlich.

Kirchenmusik aus dem Barock

wird das Chor- und Orchester-

konzert, das der Singkreis Wald-

esch am Sonntag, 8. November,

um 18 Uhr in der Pfarrkirche St.

Antonius in Waldesch präsentie-

ren wird, prägen. Im Zentrum

werden Werke von Valentin Rath-

geber (1682-1750), einem ba-

rocken Komponisten aus Süd-

deutschland und Zeitgenossen

von Johann Sebastian Bach, ste-

hen: Missa “Fac bonum” in G für

Chor und Orchester sowie Solo-

Arien für Sopran (Birgit Girod)

und Orchester. Rathgebers Musik

ist geprägt von eleganter Noten-

führung und opulenten, gleich-

wohl luftigen Klängen – ideale

Werke auch für das Streich-

orchester „Capella Musica“.

Weitere Höhepunkte werden

Stücke für Trompete und Orgel

von Georg Friedrich Händel und

John Stanley sein – mit Christian

Rivinius an der Orgel und Tho-

mas Maur an der Trompete.

Zudem wird das Streichorchester

einen Satz aus der “Sinfonia

Camerata” von Franz Xaver

Richter spielen. Die Besucher des

Konzerts erwartet also ein ab-

wechslungsreiches und anregen-

des Programm. Der Eintritt ist frei.

Heri Lehnert präsentiert „Das Trio“ 

Kirchenmusik aus dem Barock
Singkreis Waldesch lädt am 8.11. zu Konzert ein

Besuchen Sie unsere neue Homepage www.trinkgut-rossmann.de

- größere Auswahl

- verbesserter Lieferservice

- Internet-Shop

Unsere Angebote im November (gültig vom 2.11.-30.11.)

1,40 Euro/Ltr.

0,42 Euro/Ltr.13,99 4,99
+ 3,10 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

Erdinger Weißbier
versch. Sorten

20 x 0,5 Ltr. 

Rhenser Wasser
versch. Sorten

12 x 1 Ltr. 

DONNERSTAG19

FREITAG20

SAMSTAG21

SONNTAG22

MONTAG23

MITTWOCH25

DIENSTAG24

DONNERSTAG26

FREITAG27

SAMSTAG28

SONNTAG29

MONTAG30
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Für die spielfreudigen Bürger/

innen besteht die Möglichkeit,

dienstags zwischen 15 und 

18 Uhr, im Bürgerbereich zu

spielen. Verschiedene Gesell-

schaftsspiele stehen zur Aus-

wahl. Sollten Sie ein Lieblings-

spiel Zuhause haben und es

fehlen Ihnen die Spielpartner/

innen, kommen Sie zum Spiele-

treff und stellen Sie uns Ihr

Spiel vor. Es finden sich be-

stimmt interessierte Mitspieler/

innen. Herzliche Einladung an

alle, die uns gerne mal kennen-

lernen möchten und Spaß am

Spiel haben. 

Der Spieletreff wird jeden

zweiten und vierten Dienstag

eines Monats im Saal des JuBüZ

angeboten. Im November wird

am 10.11. und am 24.11.2015

gespielt. 

Haben Sie Spaß am Erzählen?

Dann sind Sie beim Erzählcafé

richtig. Jeden Montag trifft man

sich von 15 Uhr bis 17 Uhr im

Saal des JuBüZ. Am liebevoll

gedeckten Tisch bei Kaffee und

Keksen fließen die Gespräche

rund um Politik, Kultur, das

aktuelle TV-Programm und viele

andere mehr. Es gibt kaum ein

Thema, das ausgelassen wird.

Kommen Sie vorbei und berei-

chern Sie unsere Runde um Ihre

Themen. Wird es draußen unbe-

haglich machen wir es uns beim

Erzählcafé umso gemütlicher. Für

die Monate September bis De-

zember sind wieder die gemein-

samen Koch- und Backaktionen

geplant. Das gemeinsame Zube-

reiten und Essen von Zwiebel-

kuchen, Döbbekuchen und Brat-

apfel mit Vanillesoße ist eine

liebgewonnene Tradition im Er-

zählcafé. Herzliche Einladung

zum Erzählcafé! 

Eine beliebte Tradition ist im

November das gemeinschaftli-

che Binden von Adventskränzen

im großen Saal des JuBüZ. Auch

in diesem Jahr besteht hierzu am

Mittwoch, 25.11., von 15 Uhr bis

17.30 Uhr die Gelegenheit. 

Eine große Auswahl an verschie-

denen Dekorationsmaterialien

(außer Kerzen) steht für die

Gestaltung bereit. Adventskranz-

rohlinge können im JuBüZ erwor-

ben werden. Der Kostenbeitrag

beläuft sich auf 8 Euro wenn ein

eigener Rohling mitgebracht

wird, 10 Euro wenn ein Rohling

im JuBüZ mitgekauft wird. 

Der Anmeldeschluss ist am

Montag, 23.11.2015. Anmel-

dung und weitere Infos gibt es im

JuBüZ unter der Telefonnummer:

0261/914060000.

Spieletreff im November
Am 10. und 24. November wird wieder gespielt

Erzählcafé jeden Montag

Telefon 0261 - 914060000

Jeden ersten Mittwoch eines

Monats lädt das Team des Früh-

stückstreff zum Stadtteilfrüh-

stück ins JuBüZ ein. In der Zeit

von 9.30 bis 11.30 Uhr besteht

die Möglichkeit, lecker zu früh-

stücken, Freunde und Bekannte

zu treffen oder auch neue Kon-

takte zu knüpfen.

Im November ist Seniorensicher-

heitsberater Karl-Heinz Jost zu

Gast und wird den interessierten

Besucher/innen Tipps und Er-

fahrungen für ihre eigene Sicher-

heit weitergeben. Senioren-

sicherheitsberater/innen sind in

Themen wie Sicherheitsgefühl,

Verhalten in Notsituationen,

Straßen- und Haustürkrimina-

lität, Absicherung von Gebäuden

und Verkehrssicherheit ausgebil-

det. Herr Jost wird sich in seinem

Vortrag schwerpunktmäßig mit

Tricks des Taschendiebstahls be-

fassen. 

Herzliche Einladung in den gro-

ßen Saal des JuBüZ zum Stadt-

teilfrühstück!

Am Mittwoch, den 18.11.2015

findet im JuBüZ von 9.30 Uhr bis

11.30 Uhr das Elternfrühstück

statt. Das Elternfrühstück wird

ausgerichtet von Atelier mobil

e.V. in Kooperation mit dem

Jugend- und Bürgerzentrum und

ist kostenlos. Hier können sich

Eltern ganz ungezwungen treffen

und miteinander ins Gespräch

kommen. Selbstverständlich

sind auch die Kinder herzlich

willkommen. In der Spielecke

lässt sich so manches entdek-

ken. Wir freuen uns auf Ihr kom-

men!

Sicherheitsberater zu Gast –

Aufmerksamkeit zahlt sich aus
Stadtteilfrühstück am 4. November im JuBüZ

Elternfrühstück am 18. November

Generationen treffen sich 
Adventskränze gestalten im JuBüZ

Das 5-jährige Jubiläum feierten

Eltern, Großeltern und Kinder am

21. September mit einem ge-

meinsamen Frühstück in den

Räumen des Jugend- und Bür-

gerzentrums auf der Karthause.

Die „MACH-MIT- Spielgruppe“ ist

ein bei Eltern und Kindern hoch

geschätztes Spielangebot, das

von der Familienbildungsstätte

Koblenz e.V. initiiert und angebo-

ten wird. Mit diesem kosten-

freien, wohnortnahen Angebot

wird Eltern ein Ort zum Aus-

tausch und der Begegnung er-

möglicht, um gemeinsam spie-

len, basteln und singen zu kön-

nen. Die „Mach-Mit-Spielgrup-

pe“ ist für die Karthause ein gro-

ßer Gewinn. So besteht die Ge-

legenheit für Eltern gleichaltriger

Kinder, die sich allesamt in einer

ähnlicher Lebenssituationen be-

fänden, sich kennenzulernen

und über Erziehungsthemen aus-

zutauschen. „Dieser Austausch

ist mehr Wert, als jeder Ratgeber

oder Buch zu Erziehungsfragen“,

so Sigrid Frank-Morher, Leiterin

der katholischen Familienbil-

dungsstätte.

Wesentliche Kennzeichen des

Angebotes sind die Offenheit,

Interkulturalität und Wohnort-

nähe der Spielgruppe. Eine An-

meldung zur „Mach-Mit-Spiel-

gruppe“ ist nicht erforderlich.

Begonnen hat alles unter dem

Namen „Spielend Erziehung ler-

nen“ in den damaligen Räumen

des Hortes St. Hedwig in der GS

Neukarthause. Da diese schon

bald von der Schule selbst benö-

tigt wurden, musste nach einem

neuen „Zuhause“ für die Spiel-

gruppe gesucht werden, welches

vor rund vier Jahren mit dem

JuBüZ Karthause auch gefunden

wurde. An dieser Stelle möchten

die Verantwortlichen der Gruppe

„Danke“ sagen: der Stadt Kob-

lenz, die das Projekt über Mittel

des Bundeskinderschutzgesetz

fördert, dem Jugend- und Bürger-

zentrum für die gute Koopera-

tion, der Familienbildungsstätte

für die fachliche, materielle und

administrative Unterstützung

und ganz herzlich allen ehren-

amtlich mithelfenden Müttern.

Die kostenfreien Treffen finden

immer montags von 9.30 bis

11.30 Uhr statt. Dann wird im

Untergeschoss des Jugend- und

Bürgerzentrums gespielt, gesun-

gen, erzählt, gebastelt und ge-

lacht. Neue Kinder im Alter zwi-

schen 0-3 Jahren und ihre Eltern

sind jederzeit willkommen. „Wir

freuen uns auf Sie“, so Sabine

Rahm von der Kath. Familienbil-

dungsstätte.

Weitere Informationen erhalten

Sie bei Sabine Rahm, Kath. Fa-

milienbildungsstätte/Mehrgener

ationenhaus Koblenz, Hohenfel-

der Str. 16, Tel: 0261-35679; E-

mail: Rahm@fbs-koblenz.de

Ein Grund zu feiern
5 Jahre „MACH-MIT- Spielgruppe“ auf der Karthause 
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FFrrüühh  ssttaarrtteenn  lloohhnntt  ssiicchh  ––  

bbeessoonnddeerrss  ffüürr  AAzzuubbiiss

Auch mit kleinem Budget kön-

nen junge Menschen schon am

Anfang ihrer Berufstätigkeit den

Grundstein für ihre Altersvor-

sorge legen. Es gibt zahlreiche

private Vorsorgemöglichkeiten,

die man schon mit wenig Geld

nutzen kann. Und dank Zins,

Zinseszins und staatlicher Unter-

stützung werden auch aus klei-

nen Beträgen später ansehnli-

che Summen. 

GGeesseettzzlliicchhee  RReennttee  bbiieetteett  

nnuurr  eeiinn  MMiinniimmuumm

Um am gesetzlichen Renten-

system teilzunehmen, müssen

Sie nicht selbst aktiv werden.

Denn vom ersten Tag Ihrer Aus-

bildung an zahlen Sie ganz auto-

matisch in die Rentenkasse ein.

Rund 20 Prozent des Brutto-

gehalts fließen bei sozialpflich-

tig Beschäftigten monatlich in

die gesetzliche Rentenversiche-

rung. Zur Hälfte zahlen Sie als

Arbeitnehmer, zur Hälfte Ihr Ar-

beitgeber die Beiträge. Die ge-

setzliche Rente wird jedoch für

alle, die heute Azubis sind, im

Al-ter nicht viel mehr als eine

Grund-sicherung darstellen. Um

den gewohnten Lebensstandard

zu halten, ist eine private

Vorsorge unerlässlich. 

RRiieesstteerrnn  aauucchh  SSiiee

Ein Riester-Vertrag sollte bei der

privaten Altersvorsorge die erste

Wahl für Azubis sein. Denn dank

staatlicher Unterstützung eignet

er sich ideal auch bei kleinen ei-

genen Beiträgen. Was Sie dafür

tun müssen? Mindestensvier Pro-

zent Ihres Bruttoeinkommens in

den Riester-Vertrag einzahlen. 

BBeettrriieebblliicchhee  

AAlltteerrssvveerrssoorrgguunngg  ((bbAAVV))  

Neben der gesetzlichen und der

privaten Rente ist die bAV die

dritte Säule zur Finanzierung des

Ruhestands. Arbeitnehmer ha-

ben einen Anspruch darauf, ei-

nen Teil ihres Gehalts in eine bAV

zu investieren. Dieser Rechts-

anspruch auf Entgeltumwand-

lung gilt für alle Arbeitnehmer,

unabhängig vom Alter oder der

Betriebszugehörigkeit. Beson-

ders, wenn der Arbeitgeber ei-

nen Teil zur Altersvorsorge bei-

steuert, sollten auch Azubis zu-

greifen. 

VVeerrmmööggeennsswwiirrkkssaammee

LLeeiissttuunnggeenn

In vielen Unternehmen gibt es

vermögenswirksame Leistun-

gen. Deren Höhe wird meistens

durch Tarifverträge geregelt. Der

Höchstbetrag liegt bei knapp 40

Euro. Der Azubi kann aber auch

allein sparen und sich so den 

staatlichen Zuschuss, die Arbeit-

nehmersparzulage, sichern. 

Sie haben Fragen zur Altersvor-

sorge? Sie wollen sinnvoll vor-

sorgen, ohne sich finanziell zu

übernehmen? Dann kommen

Sie in Ihre Sparkasse. Wir freuen

uns auf Sie und beraten Sie indi-

viduell.

AAlleexxaannddrraa  MMüülllleerr--HHeeiinn,,

Kundenberaterin  

Sparkasse Berliner Ring

Expertentipp: Altersvorsorge

Anzeige

Nachdem der langjährige Mit-

arbeiter von „der Optiker“ auf

der Karthause, Bernd Wild-

grube, seine Arbeit krankheits-

bedingt nicht mehr aufnehmen

kann, ist Firmeninhaber Detlef

Hevert nun froh darüber, mit

Nicole Rinck eine neue und

kompetente Augenoptikermeis-

terin für die Filiale im EKZ Ber-

liner Ring, gewonnen zu haben.

Nicole Rinck ist ein waschechter

Schängel, legte 1993 ihre Meis-

terprüfung an der höheren Fach-

schule in Diez ab und betreibt

seit einigen Jahren eine kleine

Einschleif-Werkstatt für Brillen-

gläser.

„Mir liegt am Herzen, Sie künftig

kompetent beraten zu dürfen

und würde mich freuen, wenn

Sie mir Ihr Vertrauen schenken“,

so Nicole Rinck.

Nicole Rinck erwartet die Kund-

schaft zum Einstieg mit einem

ganz speziellen Willkommens-

angebot: Bis zum 30. November

erhalten unsere Kunden beim

Kauf von einem Paar Gleitsicht-

gläsern* 100 Euro und beim

Kauf von einem Paar Einstärken-

gläsern* 50 Euro Rabatt!

„Ich würde mich freuen, wenn

Sie, liebe Kundinnen und Kun-

den, uns und meiner neuen Mit-

arbeiterin weiterhin Ihr Vertrau-

en schenken“, so Detlef Hevert.

UUnnsseerree  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn::

Mo., Di., Do., Fr. von 9.30-

13 Uhr und von 14.30-18 Uhr.

Mittwochs und samstags bleibt

unser Geschäft geschlossen.

*gilt nicht für Aktionsgläser oder im

Zusammenhang mit weiteren Rabatten.

Pro Gläserpaar nur ein Gutschein einlös-

bar. Keine Barauszahlung.

Ein neues Gesicht bei „der Optiker“

NNiiccoollee  RRiinncckk  ffrreeuutt  ssiicchh  aauuff  SSiiee!!

Anzeige
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